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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser, 

in den letzten Wochen sind in allen Abteilungen die Jahres-
hauptversammlungen mit Neuwahlen durchgeführt  worden. 
Nahezu alle Ämter wurden wieder adäquat besetzt. Ich 
bedanke mich bei den vielen gewählten ehrenamtlich 
 Führungskräften unseres Vereins und  wünsche allen viel 
Erfolg bei Ihrer nächsten zweijährigen Amtsperiode.

Auch im Hauptverein werden auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 25. Juni 2014 um 19.30 Uhr im 

Spiegelsaal des TSV-Sportzentrums Neuwahlen durchgeführt. Hierzu lade ich Sie 
recht herzlich ein! 

Unser größtes Projekt wird heuer die Fertigstellung des TSV-Sportzentrums mit dem 
Bauabschnitt II sein. Von Juni bis Dezember werden der Umkleide-, Sanitär- und 
 Saunabereich um- und ausgebaut. Danach haben wir viele neue Möglichkeiten. Mehr 
dazu auf Seite 18 f.

Beim Wettbewerb „Quantensprung 2020“ des Bayerischen Landessportverbandes 
BLSV wurde der TSV 1847 Weilheim e. V. mit seinem Projekt „Ferien-Äktsch‘n“ als 
einer der Sieger mit einem Preisgeld in Höhe von 4.000 Euro ausgezeichnet. Mehr 
dazu auf den Seiten 15/17.

Die Kommunalwahlen sind vorüber und wir haben in Weilheim einen neu 
 zusammengesetzten Stadtrat. Wir hoffen und wünschen, dass er die wichtige 
 Aufgabe,  nämlich den Bau einer Dreifachsporthalle, vorantreibt. Für den Grund-
stückskauf und die  Planung wurden im Haushalt 2014 bereits Gelder bereit gestellt. 
Der TSV wird sich als größter Sportverein in unserer Stadt durch Fördergelder über 
den  Bayerischen Landessport Verband und Eigenmittel an der Finanzierung dieser 
Halle maßgeblich beteiligen. Mehr dazu auf Seite 10/11/13.

Ich wünsche Ihnen allen eine wunderbare Freiluftsaison und weiterhin 
 verletzungsfreien Sport!
Ihr

Editorial



Anzeige

4

Impressum

Herausgeber:
TSV 1847 Weilheim e. V.
ViSdP: Dieter Pausch

Anschrift:
Pollinger Straße 9
82362 Weilheim i.OB
Telefon: 0881/ 3394
Fax: 0881/ 9096980
info@TSV-Weilheim.com
www.tsv-weilheim.com

Redaktion:
Dieter Pausch, Brigitte Schulze, Carola Wimmer

Weitere Autoren: 
Vorstandsmitglieder und Leiter/innen der 
 einzelnen Abteilungen 

Bilder:
Dieter Pausch, Brigitte Schulze und Mitglieder der 
Abteilungen

Werbung:
Dieter Pausch

Satz & Layout:
Brigitte Schulze, www.brigitteschulze.de

Druck:
panta rhei c.m., Martinsried

Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle

Montag und Mittwoch: 
09:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag: 
15:00 - 18:00 Uhr

Dienstag und Freitag: 
geschlossen

Termine zwischen  Abteilungsleitern 
und Mitgliedern des Vorstands 
sind jederzeit nach Vereinbarung 
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Aktiv und modern
Der TSV 1847 Weilheim e. V. wurde für seine 
hochwertigen, die Gesundheit  fördernden 
Kurse mit verschiedenen  Güte siegeln als 
aktiver, moderner und heraus ragender 
Sportverein ausgezeichnet. 

Pluspunkt – bei Kursen mit 
diesem Siegel werden die 
Gebühren zum Teil von den 
Krankenkassen erstattet.

Qualitätssiegel des 
 Deutschen Olympischen 
Sportbundes.
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Liebe TSV-Mitglieder,

der Sportreport erscheint in neuem Kleid. 
Ich habe die Aufgabe übernommen, 
 dieses neue Kleid „zu nähen“ und auch 
die Redaktion für Texte und Bilder zu 
übernehmen.

Gefragt danach wurde ich, weil ich als 
Journalistin und Bücherschreiberin die 
Kompetenz dafür mitbringe, auch einem 
Vereinsheft ein professionelles Äußeres zu 
verschaffen und die Inhalte ansprechend 
darzustellen. Vielleicht auch  deshalb, 
weil der neue Weilheim- Reiseführer aus 
 meiner Feder und meinem Verlag eine 
gute Referenz ist (Weilheim i.OB … der 
Heilige Geist kommt später.  Aktivieren 
Sie ihn!“).

Ich bitte daher alle, mitzumachen bei 
 diesem kreativen Prozess und nicht 
 traurig zu sein, wenn die ein oder 
 andere  Formulierung durch mich etwas 
 geändert wurde. So eine Sache ist nie 
 abgeschlossen. Auch eine Vereins zeitung 
wächst und entwickelt sich. Und vor 
allem: Sie lebt von Euch allen, von Euren 
Berichten und von dem, was Ihr noch 
 einbringt. Vielen Dank!

Ich bin selbst TSV-Mitglied und freue 
mich auf Eure weiteren Anregungen und 
Tipps für das nächste Heft. Gerne  arbeite 
ich mit Euch zusammen. Also einfach 
 mitmachen, anrufen, kommunizieren.

Herzlichst
Brigitte Schulze



Der Vorstand

Erster Vorsitzender     Dieter Pausch
Zweite Vorsitzende     Eva-Maria Schweiger
Dritter Vorsitzender     Uwe Beekmann
Erster Kassier      Heinz Peuker
Zweiter Kassier      Herbert Waliczek
Erster Jugendleiter      Florian Kluthe
Zweiter Jugendleiter     Lara Wehner
Schriftführerin      Christine Beekmann

Die Beisitzer

Versicherungen      Wilhelm Handel
Jugend / Bayerischer Landessportverband (BLSV) / 
Kreisjugendring      Albert Schencking
Kooperation mit der Stadt Weilheim und Landratsamt Stefan Zirngibl

Die Referenten zu den einzelnen Themen

Breiten- und Gesundheitssport    n.n.
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit     n.n.
Ehrenmitglieder und Senioren     Wolfgang Sedlmayr
Rund ums Recht      Roland Vogel
Sportreferentin der Stadt Weilheim    Petra Hofer
Liegenschaften      Alfred Falk
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82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 63599

 Skisport
Georg Werkmeister
Weinhartstraße 40
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 61208

 Tanzsport
Peter Handel
Böbinger Straße 33
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 40216

 Taekwondo/Jiu-Jitsu
Thomas Gerold
Hofmarkstraße 24
82398 Polling
Tel. 0881/ 3575

 Tischtennis
Alfred Falk
Schlossengriesstraße 9
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 61890

 Turnen
Klaus Förster
Zugspitzstraße 23
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0811/ 637115

 Volleyball
Volker Ladwig
Weinhartstraße 27
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 9275968

 Judo/Aikido
Josef Olbrich
Südendstraße 2
82380 Peißenberg
Tel. 08803/ 3642

 Kyudo
Peter Wankerl
Tankenrainerstraße 37
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 1026

 Kegeln
Eger Eichhorn
Kaiser-Wilhelm-Straße 2
82310 Starnberg
Tel. 08151/ 4463456

 Leichtathletik
Martin Hermann
Oderdinger Straße 13a
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 9278939

 Ringen
Christine Gailler
Tulpenstraße 3
82407 Wielenbach
Tel. 0881/ 49613

 Rock‘n Roll
Manfred Stork
Unterer Graben 46
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 2157

 Schwimmen
Barbara Knöpel
Hörnlestraße 16

Die Abteilungen

 Badminton
Franz Wichtl
Kreuzeckstraße 18
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 69929

 Basketball
Eva Klein
Oderdinger Straße 11
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 9276917

 Fechten
Wolfgang Reuthner
Ölschlag 18
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 9257991

 Fit‘n Fun/Kraftraum
TSV Geschäftsstelle 
Pollinger Straße
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 3394

 Fußball
Mario Frankmölle
Fasserstraße 22
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0175/ 5202408 

 Handball
Walter Kurzrock
Gögerlweg 2
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 4179417

Ansprechpartner
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Jahreshauptversammlung 2014  Aktuelles

EINLADUNG

zur 167. ordentlichen Jahreshauptversammlung des TSV 1847 Weilheim e. V.
am  Mittwoch, den 25. Juni 2014
um  19:30 Uhr
im TSV-Sportzentrum, Pollinger Straße 9, EG/Spiegelsaal

Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Ehrungen von langjährigen TSV-Mitgliedern
3. Berichte des Vorstandes (1. Vorsitzender, Jugendleiter, Kassier)
4. Berichte der Kassenrevisoren
5. Aussprache zu den Berichten
6. Genehmigung
 a) der Jahresrechnung 2013
 b) des Haushaltsplanes 2014
7. Bestellung eines Wahlausschusses
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl des Vorstandes und zweier Kassenrevisoren
10. Beitragsanpassung 2015
11. Anträge, Wünsche, Sonstiges

Anträge, über die die Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) zu 
 entscheiden hat, sind nur dann der Mitgliederversammlung vorzulegen, wenn sie 
schriftlich und mit Begründung drei Tage vor der Versammlung beim Vorstand 
 eingehen. (§ 10 Abs 2 der Geschäfts- und Wahlordnung)

STEFAN ZIRNGIBL
Bau- und Kunstschlosserei
82362 Weilheim · Paradeisstr. 62
Telefon 08 81 / 24 96 · Fax 4 02 19

Stahlkonstruktion · Metallbau · Gitter · Treppengeländer
Schaufensterbau · Wintergarten · Markisen
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Interview

Bei der nächsten Jahreshauptver-
sammlung des TSV Hauptvereins wird 
neu gewählt. Dieter Pausch, seit dem 8. 
Juni 2008 Erster Vorsitzender des TSV, 
kandidiert zum vierten Mal für diese 
Position. Sollte er gewählt werden, tritt 
er den zeitaufwendigen, ehrenamtli-
chen Posten selbstverständlich  wieder 
an. Wir haben gefragt, warum er das 
macht.

Dieter Pausch: Weil es neben dem hohen 
Zeiteinsatz natürlich auch sehr viele schö-
ne Momente bei diesem Ehrenamt gibt, 
ich mich auf ein zuverlässiges Vorstand-
steam und selbstständig arbeitende Mit-
arbeiterinnen in der Geschäftsstelle ver-
lassen kann. Und weil wir seit 2008 sehr 
viele Dinge positiv für den TSV 1847 
 Weilheim e. V. umsetzen konnten.

Sportreport: Was meinen Sie da konkret?

Dieter Pausch: Eine neue Öffentlichkeits-
arbeit mit dem TSV Sportreport und einer 
sehr guten Homepage, den Aufbau einer 
kontinuierlichen Kooperation mit selbst 
akquirierten Werbe partnern bis hin zu 
Premium-Partnerschaften mit Weilheimer 
Firmen, außerdem die Weiterentwicklung 
der TSV-Geschäftsstelle zu einer profes-
sionellen Info-Zentrale für den Sport in 
Weilheim, die Einführung des Fit´n Fun 
Programmes mit derzeit über 620 aktiven 
Mitgliedern, die Einführung eines Gesund-
heitskurs-Systems auch für Nichtmit-

glieder, den neu 
gestalteten TSV-
Kraftraum mit 
modernen Gerä-
ten, kompetenten 
Trainern und vari-
ablen Öffnungs-
zeiten, das Projekt 
Fer ien-Äk tsch ´n 
und vieles weitere 
Dinge, die zusam-
men das neue Bild 
des modernen TSV prägen nach dem 
Motto: „Beim TSV, da tut sich was!“ Dar-
auf bin ich, zusammen mit meinem gan-
zen Team, sehr stolz!

Sportreport: Welche Ziele verfolgt der TSV 
in den nächsten Jahren?

Dieter Pausch: Unser Hauptprojekt wird in 
diesem Jahr die Fertigstellung des TSV-
Sportzentrums mit dem Bauabschnitt II 
sein. Dazu gehört der Umbau des Umklei-
de-, WC-, und Saunabereichs. Dieser 
schlägt mit 450.000,- Euro zu Buche und 
wird unseren Verein natürlich extrem for-
dern. Außerdem zeichnet sich am Hori-
zont der Neubau einer Dreifach-Sporthalle 
ab. Hier laufen bereits im Hintergrund mit 
der Stadt Weilheim sehr intensive, vertrau-
liche Gespräche.

Sportreport: Das klingt ja alles sehr posi-
tiv, aber wie kann der TSV dies finanziell 
schultern?

TSV - eine gute Wahl für Gesundheit und Fitness
Aktuelles Interview mit dem ersten Vorsitzenden Dieter Pausch

Dieter Pausch
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Aktuelles

Dieter Pausch: Das ist natürlich nicht ein-
fach, da nicht nur diese beiden Großpro-
jekte finanziert werden müssen. Es wer-
den sich leider auch die laufenden Kosten 
sukzessive erhöhen, wie z. B. Übungslei-
terhonorare, Energie- und Personalkos-
ten. Wir werden deshalb auf der Jahres-
hauptversammlung nochmals eine leichte 
Beitragsanpassung vorschlagen und hof-
fen, dass diese für 2015 von den Mitglie-
dern genehmigt wird. Aus meiner Sicht 
sind dann allerdings die Spielräume nach 
oben für die nächsten Jahre „ausgereizt“. 
Sport in Weilheim soll bezahlbar bleiben, 
vor allem für Familien mit Kindern! Wir 
müssen deshalb neue, zusätzliche Ein-
nahmen generieren.

Sportreport: An was denken Sie da?

Dieter Pausch: Ich denke an den Bereich 
Fitness- und Gesundheitssport. Wir haben 
seit 2009, seit der Gründung von Fit´n Fun 
hier eine unglaublich positive Entwicklung 
zu verzeichnen. Die wollen wir stabilisieren 
und ausbauen.

Sportreport: Wie wollen Sie das erreichen?

Dieter Pausch: Wir haben nach der Fer-
tigstellung des TSV Sportzentrums 
viele neue Möglichkeiten: große, helle 
Gymnastik räume, neue Umkleideräume 
mit modernen Duschen und einen kom-
fortablen Saunabereich für alle TSV Mit-
glieder. Das wird noch mehr Weilheimer 
zum Sporteln beim TSV anregen. Außer-
dem werden wir das Angebot ab 2015 mit 
einem Highlight erweitern: Wir  schaffen 

original  Spinningräder* an und werden 
damit der aktuellen Nachfrage vieler TSV-
Mitglieder endlich nachkommen. Auch 
die zeitliche Erweiterung des Angebotes 
auf den Samstag und/oder Sonntag wird 
angedacht. 

Sportreport: Dies klingt ja fast wie das 
Programm eines Sportstudios. Kommen 
da nicht Probleme auf den TSV zu?

Dieter Pausch: Bedenken Sie, dass die 
Studios erst seit etwa zwanzig Jahren in 
Weilheim existieren. Der Turn- und Sport-
verein wird heuer 167 Jahre jung! Wie der 
Name schon sagt, geturnt wird bei uns seit 
1847! Dass sich natürlich das Angebot im 
Laufe der Jahrzehnte verändert hat, und 
man ganz aktuell die Namensgebung der 

* Konditionstraining für Radsportbegeisterte

Spinningräder – der TSV hat das Original



12

Anzeigen



13

Sportreport: Warum sind Sie so 
überzeugt?

Dieter Pausch: Die Erfahrung zeigt, dass 
wir durch neue, zusätzliche Angebote 
im breitensportlichen Bereich viele, neue 
Mitglieder gewinnen konnten. Allein im 
Fit´n Fun Bereich sind seit dem Jahr 
2009 zweihundertachtzig Personen dazu-
gekommen. Ich bin davon überzeugt, 
dass wir mit unserem abwechslungsrei-
chen Programm nicht nur den Mitglieder-
schwund im Alterssegment von 24-40 
Jahren stoppen, sondern viele neue Mit-
glieder dazu gewinnen werden. Der TSV 
ist einfach eine gute Wahl für Gesundheit 
und Fitness.

Sportreport: Vielen Dank für das offene 
Gespräch und viel Erfolg bei der Jahres-
hauptversammlung und der Arbeit in den 
 nächsten Jahren!

Brigitte Schulze

 Interview Aktuelles

Angebote dem heutigen Zeitgeist anpas-
sen muss, versteht sich von selbst. Unter 
dem Begriff „Damen gymnastik“ werden 
Sie heute keine neuen Mitglieder mehr 
gewinnen. Aber mit Top ausgebildeten Fit-
nesstrainerinnen und einem zeitgemäßen 
abwechslungsreichen Angebot wie z. B. 
Bodystyling, Zumba, Step-Aerobic oder 
Body-Workout oder Fit ins Wochenende, 
ziehen Sie die Aufmerksamkeit und somit 
neue Mitglieder auf sich. Der Erfolg gibt 
uns übrigens Recht! 

Sportreport: Nochmal zurück zur 
 geplanten neuen Sporthalle. Wie will sich 
der TSV hier einbringen?

Dieter Pausch: Der TSV könnte mittels 
eines Kooperationsvertrages mit der 
Stadt Weilheim Bauherr dieser Dreifach-
Sporthalle werden. Dies ist deswegen so 
 wichtig, weil nur dann staatliche  Zuschüsse 
des Bayerischen Landessportverbandes 
BLSV über den TSV nach Weilheim trans-
feriert werden können. Der TSV muss bei 
dieser Kooperation zehn Prozent Eigen-
mittel in dieses Projekt mit einbringen.

Sportreport: Die beiden Projekte, „Bau-
abschnitt II“ und „Sporthalle“, fordern den 
TSV finanziell enorm. Übernimmt sich der 
 Verein hierbei nicht?

Dieter Pausch: Nein, dies geht aber nur, 
wenn der vorgeschlagene Weg – neue, 
zusätzliche Einnahmen zu generieren u.a. 
durch den „Ausbau des Fitnessbereichs 
im TSV“, konsequent in den nächsten bei-
den Jahren umgesetzt wird. 

Fit´n Fun macht Spaß – einfach vorbeikom-
men, schnuppern, testen und mitmachen!
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Die „Ferien-Äktsch’n“ des TSV 1847 
 Weilheim ist seit fünf Jahren fester Bestand-
teil des Ferienprogramms in der Kreisstadt. 
Nicht nur die rund fünfhundert Kinder, die 
in dieser Zeit daran teilnahmen, sind voll 
des Lobes über das abwechslungsrei-
che sportliche Betreuungsprogramm mit 
Abenteuercharakter. Auch von höchster 
Stelle, nämlich vom Bayerischen Landes-
sportverband, wurde die „Ferien-Äktsch´n“ 
positiv gewürdigt. Von fünfzig Vereinen, 
die sich für den unter dem Namen „Quan-
tensprung 2020,  Vereins arbeit im nächs-

ten Jahrzehnt“  ausgelobten Wettbewerb 
meldeten, landete der TSV unter den fünf 
Gewinnern, die mit ordentlichen Geldprei-
sen bedacht wurden. Bei einem Galaabend 
in der Spielbank Bad Wiessee durfte Ver-
einschef Dieter Pausch und die zehn-
köpfige TSV-Delegation, darunter Tänzer, 
die im Rahmenprogramm auftraten, einen 
Scheck über 4.000 Euro in Empfang neh-
men. „Der Quantensprung zeigt immer 
wieder, was unsere Vereine zu leisten im 
Stande sind“,  freute sich der Präsident 
des  Bayerischen  Landessportverbandes 

Ferien-Äktsch‘n Aktuelles

Hohe Auszeichnung, große Akzeptanz
Ferien-Äktsch‘n im Aufwind

Von links: Karin Hinzpeter-Gläser (Kinder- und Jugendbüro Stadt WM), Dieter Pausch, Lara 
 Wehner, Nico Beinlich, vorne rechts: Jasmin Multerer und Kinder aus Ferien-Äktsch‘n
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Ferien-Äktsch‘n  Aktuelles

 Günther  Lommer bei der  Auszeichnung 
der Gewinner. Neben dem Geldpreis 
wurden für die ausgezeichneten Vereine 
Imagefilme über ihre Vereinsarbeit erstellt, 
die am letzten Sonntag sogar im bayeri-
schen  Fernsehen liefen. Dieser Film kann 
über unsere TSV-Homepage angesehen 
werden. „Das Geld können wir gut gebrau-
chen und wird für die Jugendarbeit ver-
wendet“, erklärte Pausch, der mit den bei-

Ferien-Äktsch‘n 2014
Ab sofort Anmeldung online  möglich:
www.tsv-weilheim.com

den hauptverantwortlichen  Betreuerinnen 
des Ferienprogramms Jasmin Multerer 
und Laura Wehner bereits das Programm 
für die kommenden Ferien ausarbeitet. 
„Die Highlights wie die Übernachtung mit 
 Grillabend, Tanzen und die Kletterwelt 
sind wieder mit dabei“, versprach Weh-
ner. Die inzwischen fest etablierte Ferien-
Äktsch’n“ sei nicht nur eine hervorragende 

Möglichkeit, die  Kinder in der schulfrei-
en Zeit zu beschäftigen, erklärt Dieter 
Pausch, sondern auch ein „Ausbildungs-
projekt für junge Trainer und Übungsleiter“, 
das sich zudem stetig weiter entwickele. 
In diesem Jahr wird es beispielsweise die 
 Möglichkeit geben, die Kinder bereits ab 
7.30 Uhr zum „Frühstückstreff“ zu bringen, 
was gerade berufstätige Eltern zu schät-
zen wissen. Außerdem: „Die Kinder sind 

Die TSV-Delegation mit Erstem Vorsitzenden Dieter Pausch bei der Preisübergabe in Bad 
Wiessee. v.l.: Günther Lommer (BLSV-Präsident), Franz Schlesinger (BLSV-Vorsitzender 
Kreis 16), Eva-Maria Schweiger, Marika Pausch, Dieter Pausch (alle TSV), Erwin Horak 
(Lotto Bayern), Carola Wimmer, Uwe Beekmann, Christine Beekmann (alle TSV )

viel in Bewegung“, freut sich Stadtjugend-
pflegerin Karin Hinzpeter-Gläser über das 
Programm, das auch bei der Stadt volle 
Rückendeckung genießt. 
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Sportangebot im Neubau. Die bisherigen 
Räume werden neu und funktionell einge-
teilt. Es wird einen Outdoor- und Indoor-
bereich geben.

Willkommen
Durch einen neuen, zentralen Eingang an 
der Pollinger Straße werden die  Sportler 
und Besucher/innen in die Umkleideräu-
me und die dazugehörenden  Sporträume 
geführt: Spiegelsaal, Dojo, Kraftraum, 

Mehrzweckraum, sowie in die TSV-
Geschäftsstelle. Der sportliche Nutzer 
kann somit jeden gewünschten Raum 
im Inneren erreichen. Die  Umbauphase 
erstreckt sich von Juni bis Dezember 
2014, wobei im Mai bereits mit der Entker-
nung des Altbestandes begonnen wird. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass 
deshalb ab Mai mit Einschränkungen 
 gerechnet werden muss. 

Die größte Investition
Der TSV 1847 Weilheim wird in  diesem 
Jahr das gesamte Erdgeschoss des 
 Vereinsheims umbauen. Es  entstehen 
neue Umkleideräume mit zeitgemäßen 
Duschen, ein behindertengerechter WC-
Bereich und eine neue Sauna mit ange-
schlossenem Ruheraum. Diese Maßnah-
men kosten etwa 450.000,- Euro. Wir 
sind stolz darauf, dass der TSV diesen 
Umbau aus eigener Kraft und mit eige-

nen Mitteln finanzieren kann. Zusammen 
mit dem ersten Bauabschnitt stellt dieser 
Umbau unseres Sportzentrums mit einem 
Gesamtvolumen von 1,5 Mio Euro für den 
TSV 1847 Weilheim die größte Investition 
in der 167-jährigen  Vereinsgeschichte dar. 

Funktionell – innen und außen
Das Gesantkonzept sieht große, helle und 
freundliche Räume vor für ein vielfältiges 

Wir bauen um

Wir werden schöner und funktioneller
Der zweite Bauabschnitt des TSV Sportzentrums

Außenansicht der TSV-Gebäude
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Achtung: neue Belegungspläne
So werden wir den Mehrzweckraum und 
den Jugendraum vorübergehend als 
Umkleideräume benutzen. Das Sportan-
gebot, das im Mehrzweckraum ange-
boten wurde, wird in den Spiegelsaal 
und teilweise extern verlagert. Während 
der gesamten Umbauphase können der 
Mehrzweckraum und der Jugendraum 
nicht gebucht werden. Für kleinere Ver-
sammlungen bzw. Meetings innerhalb 
der Abteilung steht das Vorstandszim-
mer zur Verfügung. Buchen Sie also bitte 
 rechtzeitig, siehe Kasten unten rechts.

Mehr Nutzen
Durch die Modernisierung entstehen für 
den TSV viele neue Möglichkeiten. So 
werden wir den Saunabereich für alle TSV-
Mitglieder öffnen und wesentlich groß-
zügigere Öffnungszeiten anbieten: vor-
mittags von 10.00-12.30 Uhr, direkt nach 
den Fit´n Fun-Angeboten, von 15.00-18.00 
Uhr für Saunagruppen und von 18.00-
21.00 Uhr für individuelle Besucher/innen,          

z. B. nach dem Kraftraum. Wir werden für 
die Sauna-Nutzung Zehnerkarten anbie-
ten, die über die TSV- Geschäftsstelle zu 
erwerben sind.*

Höhepunkt
Ab Januar 2015 wird es einen weite-
ren sportlichen Höhepunkt für die TSV-
Mitglieder geben. Wir schaffen original 
 Spinning-Räder an und bieten mit eigens 
dafür ausgebildeten Übungsleitern Kon-
ditionstraining im Herbst und Winter an. 
Damit wird ein lang gehegter Wunsch 
erfüllt.

Grundriss des Erdgeschosses des TSV-Vereinsheims

Umbauphase
Von Juni bis Dezember 2014

Kosten Bauabschnitt II
450.000,- Euro

Räume buchen für 
Abteilungsbesprechungen:
hallenbelegung@tsv-weilheim.com

* Die Öffnungszeiten gelten unter Vorbehalt



20

Vaganti

Weilheimer Bürger werden zur Pyramide für Kinder in Südafrika
Das Ziel ist groß – die Kosten, die auf Vaganti zukommen, ebenso. Um die Reise zur 
GYM-FOR-LIFE-WORLD-CHALLENGE nach Kapstadt in Südafrika finanziell stemmen 
zu können, ließ sich VAGANTI im Frühjahr 2013 eine ganz besondere Aktion einfallen: 
Das Showteam wettet gegen seinen Hauptsponsor, das Weilheimer Kaufhaus RID, dass 
es gelingt, gemeinsam mit den Weilheimern die längste artistische Pyramide aufzubau-
en, die es jemals gab. Den ganzen Sommer hinweg „tourten“ die Artisten als Zebras 

 verkleidet durch Weilheim und Umgebung und schossen unzählige Fotos von  Menschen, 
die für VAGANTI selber zu Akrobaten wurden. Auf der VAGANTI-Homepage wurden alle 
Bilder in mühevoller Kleinarbeit zusammenmontiert. Ende Juli schließlich war klar, dass 
VAGANTI die Wette haushoch gewonnen hatte. 3939 Menschen, also weit mehr als die 
in die Wette vereinbarten 2500, sind Teil dieser gigantischen Pyramide geworden.  Florian 
Lipp vom Kaufhaus RID griff daher großzügig in die Tasche und unterstützte unsere 
Reise mit 3000 Euro. Wir bedanken uns herzlich bei ihm und bei allen Menschen und 
Sponsoren, die diesen Spaß mitgemacht haben.

Ein Jahr im Zeichen des African Spirit
VAGANTI  in Südafrika
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Reise ans andere Ende der Welt 
Es gibt Momente im Leben, die man nie wieder vergisst, Erleb-
nisse, die in einer rasanten und ereignisreichen Welt nicht nur 
an unserer Oberfläche kratzen, sondern uns tief berühren. 
Auf unserer Reise nach Südafrika  durften wir viele solcher 
bewegender Momente erfahren. Neben dem spannenden 
Weltcup, auf dem wir stolz die Silbermedaille für Deutschland 
entgegennehmen durften, hielt die  zweiwöchige Tour auf die 
 andere Seite der Erdkugel für uns ein wahres Feuerwerk an 
Kultur, Natur, Sport und vor allem Menschlichkeit bereit, in 

vielen Farben und begleitet von unglaublich herzlichen Begegnungen mit den Menschen 
dort. Besonders die Arbeit mit den Kindern in verschiedenen sozialen Projekten war sehr 
intensiv und hat uns riesige Freude gemacht. Wir bedanken uns herzlich bei Jost Herr-
mann, der uns auf der Reise begleitet und uns die Möglichkeit gegeben hat, Südafrika 
nicht als Touristen, sondern auf eine unglaublich authentische und frische Art und Weise 
kennen zu lernen. In einem Punkt sind sich alle VAGANTIs einig: Ein schöneres Geschenk 
als diese Reise hätte sich die Showgruppe zum 15. Geburtstag nicht machen können. 

„Welt der Kontraste“ in einer Benefizgala
Fasziniert von dem kontrastreichen Land, entstand schon auf der Reise die Idee, im Weil-
heimer Stadttheater eine Benefizshow zu veranstalten, um die sozialen Projekte, die wir 
vor Ort besuchen durften, auch weiterhin zu unterstützen. Am 25. und 26. November 
2013 war es dann soweit: Gemeinsam mit der Evangelischen Kirche und der Fotogra-
fin Bea Glaß, die uns auf der Reise beglei-
tet hatte, begeistert die Showgruppe unter 
dem Titel „Welt der Kontraste – VAGANTI in 
Südafrika“ das Publikum im zweimal ausver-
kauften Stadttheater mit einem farbenfrohen 
Abend voller Eindrücke, mit Fotos und Musik. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Insge-
samt 3000 Euro Spenden schickte die Evan-
gelische Kirche schließlich nach Südafrika 
zu genau den Kindern, mit denen wir noch 
vor einigen Monaten bei unseren Akrobatik-
Workshops richtig viel Spaß hatten. Danke 
dem Chor „Happy Voices“, unserem Drum-
mer Jürgen Weißhaupt und dem Tänzer und 
Sänger Michael Akpaglo für ihren tollen Ein-
satz bei unserer Benefizgala. 
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Die Bremicker Verkehrstechnik GmbH & Co. KG setzt 
anerkannte Maßstäbe für höchsten Qualitätsstandard 
– und das seit über 80 Jahren!

Neben einem starken Standbein in der kommunalen 
statischen Beschilderung, bietet Bremicker technisch  
anspruchsvolle Lösungen im Bereich der Vekehrstechnik,  
wie z. B. dynamische Beschilderung in LED- und LCD- 
Technik, Rund-Um-Systeme für die Pakraum- 
bewirtschaftung oder Geschwindigkeitswarnanlagen.

Besuchen Sie uns unter:  www.bremicker-vt.de

Ein Unternehmen mit Tradition

Bremicker
Verkehrstechnik GmbH & Co. KG

Am Öferl 37-43
82362 Weilheim i. OB.
Tel.:  +49 (0)881 / 642-0
Fax.:  +49 (0)881 / 642-201
www.bremicker-vt.de

Die Experten 
  an Ihrer Seite.

www.bremicker-vt.de
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Stadtradeln Aktuelles

bleiben. Wer keinen Internetzugang hat 
oder die Kilometer nicht selbst eintragen 
möchte, kann sie auch über seinen Team-
kapitän eintragen lassen. Weitere Ein-
zelheiten zur Anmeldung und Durchfüh-
rung werden noch auf unserer Homepage 
und den Aushängen bekannt gegeben. 
Darüber hinaus bieten wir in dieser Zeit 
 interessante Radltouren in unsere  schöne 
Umgebung an. Unser Team tritt als „TSV 
StarpaRADe“ an. Selbstverständlich kann 
man auch bei Ausflugstouren anderer 
Teams mitmachen, da die erradelten Kilo-
meter an die Person gebunden sind. Für 
den TSV 1847 Weilheim stehe ich als 
Kapitän gerne zur Verfügung. Da wir ein 
großer Verein sind, können wir selbstver-
ständlich auch mehrere Teams z. B. aus 
Abteilungen oder anderen Gruppierun-
gen  bilden. Jedes Team benötigt einen 
 eigenen Teamkapitän.

Vom Samstag 28. Juni bis Freitag 18. 
Juli 2014 macht Weilheim zum 4. Mal 
beim Stadtradeln mit. Jeder, der in Weil-
heim wohnt, hier seinen Arbeits- oder 
Ausbildungsplatz hat, oder zur Schule 
geht, kann mitmachen. Es geht darum, 
in diesen drei Wochen möglichst viele 
 Kilometer zu radeln, egal wohin. Der offi-
zielle Start der Stadt Weilheim findet am 
Sonntag, 29. Juni 2014 (Johannimarkt) 
in der  Admiral-Hipper-Straße statt. Koor-
diniert wird die bundesweite Aktion vom 
größten kommunalen Netzwerk „Klima-
bündnis“, dem Weilheim seit 2011 ange-
hört. Bisher hat Weilheim beim Stadt-
radeln stets gut abgeschnitten, obwohl 
bei weitem nicht das ganze Potenzial an 
Radlkilometern unserer Bürger abgerufen 
wurde. Neben Auszeichnungen, die vom 
Netzwerk „Klimabündnis“ vergeben wer-
den, belohnt die Stadt Weilheim beson-
ders aktive Radler und Radlergruppen mit 
Urkunden und Sachpreisen. Das Wich-
tigste für uns soll es aber sein, die Anre-
gung aufzunehmen, öfter mal das Auto 
stehen zu lassen und mit dem Rad zu fah-
ren, und somit einen Beitrag für ein bes-
seres Klima zu leisten. Darüber fördert 
Radl fahren unsere Fitness. So läuft das 
Stadtradeln ab: Ein Teamkapitän organi-
siert die Teilnehmer und hilft, die erradel-
ten Kilometer zu erfassen. Jeder Teilneh-
mer kann seine Ergebnisse tage- oder 
wochenweise oder auch etwas später 
selbst in den Radlkalender im Internet ein-
tragen. Er wird am 28. Juni 2014 freige-
schaltet und bis zum 25. Juli 2014 offen 

Der TSV macht mit – Stadtradeln 2014 

Weitere Informationen
www.stadtradeln.de
TSV Ansprechpartner: 
Albert Schencking
albert.schencking@TSV-Weilheim.com



24

Anzeige

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

 

 

Entdecken Sie eine neue Form von 

Exklusivität mit:

• Platz für bis zu acht Personen dank 

variablem Sitzkonzept

• einem exklusiven Interior-Design für 

höchste Business-Ansprüche

Gewinnt den ersten Eindruck.
Die neue V-Klasse. Lebensgröße.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 7,7–6,8/5,6–5,0/6,1–5,7 l/100 km;

CO
2

-Emissionen kombiniert: 159–149 g/km; Effizienzklasse: A. Die Angaben beziehen sich

nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen

allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Abbildung enthält

Sonderausstattungen.

Premiere am 31. Mai im 

Autohaus Medele.
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Dr. Hans Bauer 
hat nicht nur viel für Weilheim getan, sondern auch für seinen TSV 1847 Weil-
heim e. V. Die Fußballer hatten ihn als Zuschauer und Fan, in guten und auch 
 schlechten  Zeiten. Dr. Hans Bauer war als Ehrenmitglied immer ein interessier-
ter und  kompetenter Ansprechpartner innerhalb des Vereins. Fit hielt er sich bei 
den Turnern, in besten Zeiten mit Hallenfußball, später in der Seniorengymnastik. 
Diese  Stunden, bei  Freunden im Kameradenkreis mit einem guten Witz aber auch 
 lautstarker  Kritik an Dingen, die aus seiner Sicht nicht in Ordnung waren, gehörten 
immer zu  seinem aktiven Leben. Als Akkordeonspieler war er von Anfang an maß-
geblich bei der Gestaltung der „Besinnlichen Stunde“ in Wessobrunn dabei und 
bereicherte so  jahrzehntelang den Verein auch im Gesellschaftlichen. Unvergessen 
seine Klassiker in froher, oft später Stunde, „Schwarze Rose“ oder die „UHR“.  Der 
TSV 1847  Weilheim hat Dr. Hans Bauer viel zu Danken. Er bleibt unvergessen als 
 Bürgermeister, Musikant, Ehrenmitglied und sportlicher Kamerad.

Anton Schmid 
war den meisten älteren Mitgliedern noch bekannt als der Braumeister vom 
 Bräuwastl. Bei den Kindern der Gartenstraße, wo er wohnte, war er der Opa Toni. Fit 
auf dem Rad zwischen Blaslweiher und Weilheim, so kannten Ihn viele. Er war immer 
für alle da, die ihn brauchten. Bekannt, geliebt und geachtet war er einer der ältesten 
Ehrenmitglieder und jahrzehntelang auch einer der aktivsten Turner der Senioren-
gymnastik des TSV. Der Verein trauert um einen echten Kameraden.

Nachrufe Aktuelles

Rechtsanwalt
Wilhelm Handel

Münchener Str. 18, 82362 Weilheim, Tel.: 0881/930060
E-Mail: ra@handelra.de

Interessenschwerpunkte:
Verkehrsrecht (Verkehrsunfälle) – Versicherungsrecht –

Haftpflichtrecht

Bürogemeinschaft mit Dr. Klix und Partner, Tel.: 0881/9300-0
RA Wolf-Ekkehard Klix (Fachanwalt für Erbrecht)
RAin Angelika Klennert (Fachanwältin für Familienrecht, Verkehrsrecht)
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stark
engagiert
zielgenau

Florian Wiedenmann
Telefon 0881/ 417 85 73

info@anders-wohnen.com

www.anders-wohnen.com
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noch rechtzeitig entdeckt und konnten 
 umplanen. Ingesamt wurden 92  Urkunden 
vergeben, 55 beim Törgelen der Turnab-
teilung und 37 am letzten  Trainingstag 
vor Weihnachten bei der Leichtathletik-
Jugend. Unser Team bereitet sich schon 
jetzt auf die neue  Saison vor und freut sich 
auf regen Zuspruch.

Jürgen Kröger

Das Jahr 2013 stand ganz  im Zeichen 
„100 Jahre Deutsches Sportabzeichen“. 
Es gab eine Vielzahl Änderungen, die wir 
alle, sowohl die Absolventen, als auch die 
Prüfer, meistern mussten. Wir haben es 
geschafft! Die größte Änderung war der 

Wegfall des Bayerischen Leistungssport-
abzeichens. Aber deswegen hatten wir 
nicht weniger Teilnehmer.  Herrlich! Wei-
ter mussten wir uns in neuen Disziplinen 
beweisen wie Seil springen, Medizinball-
werfen, Zonenweitsprung und Zonenweit-
wurf. In den Disziplinen Standweitsprung, 
Radsprint und Schleuderball, die sonst 
älteren Jahrgängen vorbehalten waren, 
darf jetzt jede/r antreten. Wir alle hatten 
unseren Spaß. Und so soll es ja auch 
sein. Zusätzlich haben wir neuerdings 
den  Dietlhofer See im Programm. Da 
beim Schwimmen nur alle fünf Jahre ein 
Nachweis für eine Dauer leistung erbracht 
werden muss, eignet sich der See her-
vorragend, auch wenn er mal kalt ist. 
Die Radfahrstrecke im Weiheimer Moos 
hatte im letzten Jahr ihre Tücke: Es fehl-
te ein Stück der Straße! Wir haben es 

Aktuelles

Sportabzeichen – immer wieder eine Herausforderung

Sportabzeichen – Termine 2014

Folgende Termine zur Abnahme des 
Sportabzeichens sind vorgesehen 
(Änderungen vorbehalten)

Leichtathletik: Freitag, 2., 9., 16. 
Mai, 27. Juni, 4., 11., 25. Juli; 1., 
29.  August; 5., 19. September im 
 Stadion.
Radfahren: Freitag, 6. Juni; 18. Juli 
und 12. September, Treffpunkt Große 
Hochlandhalle.

Schwimmen: Montag, 30. Juni und 
14. Juli im Dietlhofer See.

Wir brauchen personelle Verstär-
kung. Bitte melden bei Jürgen 
 Kröger, Tel. 0881/ 6182
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Faschingsturnen

Ganz groß
Bunte Luftschlangen, viel Aktion, Spaß 
und gaaaaanz viele Kinder. Das diesjähri-
ge Faschingstreiben am unsinnigen Don-
nerstag in der Sporthalle der  Hardtschule 
war wieder einmal ganz groß, nämlich 
XXL. Heuer wurde das traditionelle Fest 
der Turnabteilung wieder in Kooperation 
mit der Hauptvereinsjugendleitung organi-

siert und durchgeführt. Rund fünfunddrei-
ßig ehrenamtliche Helfer des TSV gaben 
an diesem Tag ihr Bestes, um die über 
dreihundert kostümierten Kinder, Jugend-
lichen und Eltern einladend zu  empfangen. 

Bis 16.00 Uhr waren ruckzuck alle Turnge-
räte aufgebaut, große Faschingsbanner 
aufgehängt und die ganze Sporthalle bunt 
geschmückt.

Vielfalt
Vom Riesentrampolin, über Bierkasten-
klettern, Torwandschießen und einer 

Mega-Gerätestadt bis hin zur Kinder-
disco, zum Riesentrampolin und einem 
unheimlichen Mattenlabyrinth konnten 
die vielen Prinzessinnen, Piraten, Clowns 
und Schlümpfe alles ausprobieren und 

Riesen Spektakel – gute Laune – viel Aktion
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sich zweieinhalb Stunden lang austo-
ben. Abgerundet wurde die Gaudi mit 
gemeinsamen Spielen, einer langen Polo-
naise und einem tollen Gastauftritt der 
 Weilheimer Narhalla.

Zusschauen und entspannen
Als kleine Überraschung bekamen alle 
jungen Gäste einen dicken, leckeren 
Faschingskrapfen. In der Elternlounge 
duftete es währenddessen lecker nach 
Kuchen, Würstel und Kaffee. Hier luden 
die gemütlichen Liegestühle die Erwach-
senen wieder zum Zuschauen und Ent-
spannen ein.

Großer Erfolg
Alles in Allem war das XXL Faschingstur-
nen 2014 wieder ein riesen Erfolg. Einen 
herzlichen Dank dafür an alle Helfer und 
Organisatoren. Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!
Die TSV Jugendleitung
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Wir machen was
aus Pelz!

Inh. Leo Treder
Kürschnermeister

Adm.-Hipper-Str. 21 
82362 Weilheim

www.treder-pelze-leder.de
Tel. 0881/3307 
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Neue Trainer/innen

Zertifizierte Pilates-Trainerin
Christine Weinbuch, unsere B-Lizenz-Trai-
nerin im Fit´n Fun Bereich, hat im Herbst 
einen Pilates-Übungsleiterkurs absol-
viert und 
ihre Prü-
fung erfolg-
reich abge-
schlossen! 
Wir freuen 
uns, dass 
wir dadurch 
u n s e r e 
Qualität in 
u n s e r e m 
Spor tange-
bot nochmals erhöhen können. Liebe 
Christine, herzlich Glückwunsch!

Aktuelles

Nico stellt sich vor

Hallo, ich 
heiße Nico-
las Bein-
lich und  
a b s o l v i e -
re seit Sep-
tember ein 
 Freiwi l l iges 
S o z i a l e s 
Jahr beim 
TSV 1847 
W e i l h e i m . 

Ich bin 19 
Jahre alt und habe  letztes Jahr mein Abi-
tur gemacht. Beim TSV spiele ich Hand-
ball und ansonsten treffe ich mich oft mit 
Freunden auf dem Freiplatz um Basketball 
zu spielen. In diesem Jahr versuche ich 
den Kindern und Jugendlichen den Spaß 
am Sport näher zu bringen und ihnen die 
Möglichkeit zu geben, sich sowohl in ihrer 
Sportart weiter zu entwickeln, als auch 
Einblicke in andere Sportarten zu erhalten.

Mein Einsatz
Eingesetzt bin ich zum Beispiel beim 
Handball und Kinderturnen sowie in 
der Leichtathletik oder beim Tischten-
nis. Außerdem leite ich mehrere Sport-
arbeitsgemeinschaften in der Hardt- und 
Ammerschule. Ansonsten helfe ich noch 
bei der Arbeit in der Geschäftsstelle. Bis 
jetzt hat das Jahr viel Spaß gemacht und 
ich hoffe, dass ich die Trainer bis jetzt gut 
unterstützen konnte.

Viele sportliche Grüße, Nico

Übungsleiter Fitness- und Kraftsport
Mit Paul Sirsi haben wir einen neuen Fach-
übungsleiter im Fit´n Fun Bereich. Paul Sirsi 
hat seine Ausbildung zum Übungsleiter 
Fitness- und Kraftsport erfolgreich abge-

schlossen und 
ist seit Anfang 
 dieses Jahres 
am Mittwoch 
und Sams-
tag im TSV-
Kraftraum aktiv. 
Wir  wünschen 
ihm viel Spaß 
und Erfolg im 
Fit´n Fun Trainer-
team. Herzlich 
willkommen!!

Nico Beinlich

Paul Sirsi

Christine Weinbuch
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chen und freuten 
uns über deren 
Lob. Nach dem 
entspannten und 
durchaus sonni-
gen Herbstspa-
ziergang gab es 
für alle Teilnehmer 
die heiß geliebte 
Brotzeit, die dan-
kenswerterweise 
wieder von Erika 
Kluthe zuberei-
tet wurde. Wie in 
jedem Jahr, so ist es auch diesmal für 
den TSV 1847 Weilheim eine Selbstver-
ständlichkeit gewesen, bei dieser Aktion 
der Stadt Weilheim mitzu machen. Auch 
in diesem Jahr sind wieder alle Mitglieder 
und Abteilungen des TSV 1847 Weilheim 
herzlich eingeladen, ein kleines Zeichen 
zu setzen und Verantwortung für unse-
re Umwelt zu übernehmen. Denkt dran! 
SEID KEIN FROSCH, MACHT MIT!

Die Vereinsjugendleitung

Traditionell in der ersten Oktoberwoche 
war es wieder soweit! Mit über zwei-
undvierzig Teilnehmern aus den Abtei-
lungen Handball, Turnen sowie Aikido, 
 Teakwondo und Basketball – unterstützt 
vom Vereinsvorstand – war der TSV  1847 
Weilheim mit am Start, um den „Bezirk 6“ 
bei schönstem Wetter vom lästigen Müll 
zu befreien. Wie schon im Vorjahr bestand 
unser Bereich aus dem gesamten Wohn-
gebiet westlich der Ammer und süd-
lich der Wessobrunner bzw.  Tankenrainer 
Straße. Nach dem traditionellen Gruppen-
foto und der Aufteilung in die verschie-
denen Gruppen ging es, bewaffnet mit 
Mülltüten, Greifzangen, Leiterwagen und 
Handschuhen los. Der frühe Herbstbe-
ginn 2013 hatte zur Folge, dass schon 
viele Blätter von den Bäumen den Boden 
bedeckten, sodass es für  einige Gruppen 
eine kleine Herausforderung war, den Müll 
überhaupt zu finden. Doch niemand ließ 
sich beirren und so kamen auch dieses 
Mal wieder sprichwörtlich außergewöhn-
liche Fundstücke ans Tageslicht. Wäh-
rend auf den Feldern Sperrmüll wie große 
„Blumen zum Selberpflücken“-Schilder 
oder jede Menge grüne Hundekot-Säck-
chen aufgespürt wurden, waren es in den 
Wohngebieten eher die vielen in Tüten 
verstauten, nicht verteilen Kreisbote-Zei-
tungsstapel sowie leere Alkoholflaschen 
und wie immer Massen von Süßigkei-
ten-Papierchen und Zigarettenkippen. Bei 
unserer Arbeit wurden wir von dem einen 
oder anderen Anwohner positiv angespro-

Aktuelles

Auf den Abfall, fertig, los!
Rama Dama 2013 der Stadt Weilheim
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Die Mannschaft startete mit viel Elan 
in die zweite Saison in der A-Klasse. 
Endlich stellten sich auch die ersten 
 Punkte ein. Ein schönes Gefühl, nicht 
nur den Gegnern zum Gewinn gratu-
lieren zu müssen! Leider ereilte Helmut 

Badminton

Badminton
Gäste sind willkommen. Bitte 
 Hallensportschuhe, Sport kleidung 
und viel gute Laune mitbrin-
gen.  Schläger und Bälle können 
 ausgeliehen werden.

Sporthalle der Röntgenschule
Engelhardtstraße 8

das  Verletzungspech, die Achilles sehne 
riss. Damit war die  Saison für ihn gelau-
fen. Eine herbe Schwächung des Teams! 
Außerdem hat Thomas Weilheim aus 
beruflichen Gründen  verlassen – ein wert-
voller Stammspieler weniger. So trat mitt-
lerweile eine gewisse  Ernüchterung ein, 
es blieb schwierig für Weilheim in dieser 
Klasse. Die Ersatzbank war  leider zeit-
weise sehr dünn besetzt. Erst zur Halbzeit 
der Saison konnten Spieler nach gemeldet 
werden. Einige aus der  Trainingsgruppe 
erklärten sich bereit, die Lücken in der 
Mannschaft aufzufüllen. Letztlich wurden 
die Liga spiele so erfolgreich beendet, 
dass unser Gesamt erfolg schon vor dem 
letzten Spieltag klar war. Das letzte Spiel 
bei den Freunden des FT München konn-
te damit entspannt in einer Abschluss feier 
enden!

Erfolgreicher Saisonabschluss für das Badmintonteam

Konzentration beim Aufschlag

Wir hoffen sehr, dass uns Helmut bald 
 wieder in der Mannschaft unterstützen 
kann. Für die Mannschaftsspieler ist es 
immer wieder eine gute Erfahrung, dass 
wir von der gesamten Abteilung getragen 
werden. Hobby- und Mannschaftsspieler 
trainieren gerne zusammen und haben viel 
Spaß dabei. Trotz beschränkter Hallen-
zeiten bieten wir montags ein qualifiziertes 
Kinder- und Jugendtraining an. Es spricht 
sich herum, dass Bad minton weit mehr ist, 
als Federball auf dem Garagenvorplatz. Die 
Halle ist zu den Trainingszeiten gut gefüllt. 
In den Faschingsferien haben wir mit einem 
Sonder training für 
den Nachwuchs 
gestartet, um intensi-
ver die Bewegungs-
abläufe trainieren zu 
können. Das wol-
len wir weiterführen 
und die Grundlagen 
des Badminton mit 
Schlag- und Lauf-
technik sowie  Taktik 
vermitteln. Smash mit Power 
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Eine sehr erfreuliche Entwicklung macht 
die Mannschaft der U10m. Angefangen 
haben wir mit 3 Spielern, nun besteht der 
Spieler kader aus 12 bis 15 Jungen und 
Mädchen. Im Training soll mit Spaß das 
Dribbeln, Passen, der Korbleger sowie 
die Koordination geschult werden. Oft-
mals wäre es für uns Trainer allerdings 
leichter, einen Sack Flöhe zu hüten. Die 
Mädchen und Jungen sind aber trotz-
dem meistens mit sehr viel Fleiß bei der 
Sache, so dass uns das Training immer 
Freude macht. Am Spielbetrieb hat die 
Mannschaft nicht teilgenommen, aber 
ein bis zwei Freundschaftsspiele wurden 
doch gespielt um das Erlernte unter Wett-
kampfbedingungen ausprobieren zu kön-
nen. Die SpielerInnen sind uns  Trainern 

sehr ans Herz gewachsen und wir  hoffen, 
dass die U10 auch in Zukunft so viel 
Zulauf haben wird.

Zusammenhalt
In der U12m steht nach wie vor der Spaß 
im Vordergrund. Hier geht es um die 
Grundlagen des Basketballspiels und die 
Freude am Mannschaftssport. Und das 
kann man in der jungen Truppe deutlich 
spüren. Alle verbessern sich kontinuier-
lich, sind mit vollem Einsatz dabei und 
nehmen neue Spieler mit großer Offen-
heit auf. Leider müssen die beiden Trainer 
Jakob Dehl und Enya Culum in der kom-
menden Saison einige Spieler in die U14 
abgeben, freuen sich aber schon auf die 
jungen Talente aus der U10.

Große Motivation – viel Zulauf – besonderer Sieg
Die Basketballer entwickeln sich 

Basketballschnuppern für Schüler der Ammerschule
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Teamgeist
Mit einem erfreulichen 4. Platz konnte die 
U16w unter Trainerin Franziska  Türmer die 
Saison abschließen. Von einem ausge-
glichenen Punktekonto hatte die Mann-
schaft noch vor der Saison nicht zu träu-
men gewagt: zwei gewonnene Spiele 
waren als Ziel definiert worden. Dass es 
nun doch zu mehr gereicht hat, ist sicher-
lich das Verdienst des guten Zusammen-
haltes in der Mannschaft – da muss im 
Training auch gelegentlich das ein oder 
andere private Thema behandelt wer-
den. Das Leistungsgefälle verringert sich 
immer mehr, so dass die Mannschaft auf 
dem Spielfeld geschlossener auftreten 
kann. Einen besonderen Sieg gab es im 
Schlussspurt der Saison mit 109:8 gegen 
das Schlusslicht aus Utting, bevor das 
abschließende Spiel gegen Spitzenreiter 
mit 48:56 beachtlich knapp verloren ging. 
Ein  großer Wermutstropfen für die Mäd-
chen ist der Abschied von ihrer Trainerin 
 Franziska Türmer, die ihre Mannschaft mit 
viel Einsatz und Herzblut auf dem Weg zu 
einem starken Team begleitet hat. Eine 
ideale Vorbereitung für jeden neuen Trai-
ner, der in der kommenden Saison ver-
stärkt auch auf taktische Gesichtspunkte 
eingehen kann.

Spaß am Sport
Ihre erste Saison im Spielbetrieb konnte 
auch die U14w mit einem ausgegliche-
nen Punktestand abschließen. In einer 
Liga mit nur drei Mannschaften wurden 
alle Partien zweimal gespielt, so dass 
die Mannschaften  Spielpraxis erhalten 

Basketball

 konnten. Das Ergebnis für unsere Mädels 
war eine deutliche Leistungssteigerung 
gegen den ungeschlagenen Spitzenrei-
ter aus Fürstenfeldbruck: Das letzte Spiel 
brachte mit 41:55 auch das knappste 
Ergebnis. Gegen Penzberg wurden alle 
Spiele gewonnen. Trainerin Verena Selig-
mann freut sich über ihren großen und 
motivierten Spielerkader. Die Entwicklung 
über die Saison hinweg fand ihren Wor-
ten nach nicht nur spielerisch statt. Auch 
 Zusammenhalt und Teamgeist in dieser 
noch sehr unerfahrenen Mannschaft wur-
den spürbar gestärkt. So kann sie die Ver-
antwortung für ihre Mädchen zur nächs-
ten Saison beruhigt an einen Nachfolger 
übergeben. Der gemeinsame Spaß am 
Sport wird sicher weiter im Vordergrund 
stehen!

Achterbahn
Die Weilheimer Bezirksliga-Damen hätten 
in der abgelaufenen Saison gerne etwas 
weiter vorne in der Liga mitgespielt. Ein 
furioser und nur knapp verlorener Sai-
sonauftakt gegen die Turnerschaft Jahn 
 München war kräftezehrend und motivie-
rend gleichermaßen. Es sollte sich über 
die gesamte Saison zeigen, dass die 
Mannschaft gegen starke Gegner gut 
bestehen kann, sich aber bei vermeintlich 
schwächeren Mannschaften gerne mal 
dem Niveau anpasst. Trotz des Einsat-
zes aller verfügbaren Register fand Coach 
Adam Bieler sehr zu seinem Leidwesen 
kein Mittel, um der Mannschaft zu mehr 
Konstanz zu verhelfen. Hinderlich war in 
diesem Zusammenhang sicherlich auch 
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der ständig wechselnde Kader. Waren es 
zu Saisonbeginn noch siebzehn Spiele-
rinnen, auf die er regelmäßig zurückgrei-
fen konnte, so dezimierte sich die Anzahl 
im Laufe der Saison rapide. Ab Mitte 
der Saison fehlten mit Steffi Kunft, Kadia 
Meckes, Verena Hubwieser und Margit 
 Pattantyús-Ábrahám gleich vier wichti-
ge Spielerinnen längerfristig. Viele weite-
re waren bedingt durch Krankheit, Studi-
um, Beruf oder private Termine auch nicht 
immer präsent – ein Phänomen, dass 
unsere Mannschaft sicherlich mit vielen 
in diesem Leistungsbereich teilt. Doch 

Anzeigen

der Zusammenhalt stimmt: Niederlagen 
wurden gemeinsam durchgestanden, 
Siege gebührend gefeiert! So geht nun 
eine Mannschaft auseinander, die gerne 
noch ein paar Erfolge mehr gemeinsam 
feiern würde, deren Zusammensetzung 
in der kommenden Saison aber einmal 
mehr sehr unklar ist. Auf Franzi Türmer 
muss die Mannschaft zukünftig leider 
verzichten.
 
Gute Entwicklung
Unsere Herrenmannschaft bestritt ihre 
Saison in der Bezirksoberliga mit einem 
sehr jungen Kader und viel Auf und Ab. 
In der Hinrunde wurden noch viele Spie-
le knapp verloren – insbesondere auch 
immer die am Spielende engen  Partien. 
In dieser Zeit hieß es für alle Spieler, 
mehr Verantwortung zu übernehmen und 
sich aus eigener Kraft gegen den Geg-
ner durchzusetzen.  Die  Lorbeeren konn-
te die Mannschaft dann in der zweiten 
Saisonhälfte mit einem Lauf von sieben 
Siegen in Folge ernten. Zusätzlich zur 
besseren Stabilität der jüngeren Spieler, 
war der Grund für den Erfolg sicherlich 

Damen zukünftig leider ohne Franzi Türmer

Florian Wiedenmann setzt zum Wurf an
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Basketball

Basketball

Die Basketballabteillung sucht Nachwuchs, Schnuppertraining: montags 17.00 
bis 18.30 Uhr in der unteren Sporthalle des Gymnasiums

Förderverein: Machen Sie mit, damit wir weiterhin erfolgreiche Bsketball spie-
len können.

Mehr Informationen auf unserer Homepage
www.basketball-weilheim.de

Matze Brenner übernimmt Verantwortung

der deutlich breitere Kader. Seit Beginn 
der Semesterferien sind einige erfahre-
ne Spieler in die Mannschaft zurückge-
kehrt. Sehr zur Freude von Coach Flo-
rian Willkomm hat sich die Mannschaft 
auf diese Art und Weise verbessert und 
vom achten auf den vierten Tabellenplatz 
vorgespielt.

Mangelnde Trainingsbeteiligung
Ein kleiner Kader von nur sieben Spielern 
in der U18m macht die Teilnahme am 
Spielbetrieb nicht immer einfach. Hinzu 
kommt mangelnder  Trainingseifer und 
große Partyfreude (auch gerne mal am 
Tag vor den Spielen). So halfen nur der 
gute Teamzusammenhalt, eine gehörige 
Portion Talent und die Unterstützung von 
Philipp Brenner und Alex Brem aus der 
U16, um am Ende mehr Spiele als erwar-
tet gewinnen zu  können. Ungewöhnlich 
in dieser Liga ist der Einsatz der Nach-
wuchsspielerin Enya Culum, die durch 
ihre Körpergröße, ihr Talent und viel 
Arbeit auch in der männlichen Liga gut 
mithalten kann. Zudem haben sich Andi 
Vogel, Louis Vidal und Niko Tippelt sehr 

positiv entwickelt und sind bereit, die 
nötige Verantwortung zu übernehmen.
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Fußball

Improvisation, Budenzauber, Turnier, Spaß

Im Winter improvisieren
Winterzeit ist Hallenzeit. Wie viele ande-
re Vereine auch, würden wir Weilheimer 
das Fußball-Training gerne das ganze Jahr 
über draußen durchführen. Solange eine 
wirklich dicke Schnee- und Eisschicht das 
Kicken nicht ganz unmöglich machen, 
ist das eigentlich selbst für die Kleinsten 
kein Problem. Ganz im Gegenteil, Bewe-
gung und frische Luft tun gut! Und wenn 
der Ball halt mal nicht rollen kann, dann 
werden andere Übungen gemacht, aber 
ausfallen, aufgrund schlechter Witterung 
müsste das Training eigentlich nicht – 

solange man über einen geeignetes Trai-
ningsgelände verfügt! Doch genau das ist 
die Misere, in der sich die Fußballabteilung 
zunehmend befindet, denn die  Plätze am 
Trainingsgelände am Zotzenmühlenweg 
sind durch die Belastung von fünfzehn 
Jugendmannschaften und drei Herren-
teams sowie der ungenügenden Pflege in 
einem Zustand, der eine Nutzung im Win-
ter nicht zulässt. Die Soccerhalle, die wir 
in den letzten Jahren genutzt haben, ist 
einer Lagerhalle gewichen. Es fehlt ein-
fach eine große geeignet Sporthalle bei 
den steigenden Mitgliederzahlen. Wer wie 
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Fußball

me an Wettkämpfen an. Im Mittelpunkt 
stand natürlich die in dieser Form letzt-
malig ausgespielte Zugspitzmeisterschaft 
des Bayerischen Fußball Verbands (BFV), 
wo sich nahezu alle unserer Jugendmann-
schaften wieder für die Zwischenrunden 
qualifizierten, den Sprung in die Endrun-
den schafften und sportlich überzeugen 
konnten. Neben der Hallenfußballmeister-
schaft Zugspitze vermochte sich vor allem 
die Fußballjugend in der laufenden Hallen-
saison erneut spielerisch stark und über-
aus erfolgreich zu präsentieren. Aber auch 
bei den zahlreichen „wilden Turnieren“ der 
Vereine aus dem lokalen und regionalen 
Umfeld sowie privater  Veranstalter, konnte 

wir darüber hinaus über keinen Kunstra-
senplatz verfügt, muss sich einiges ein-
fallen lassen, um auch in der Winterzeit 
ein ordentliches und zielführendes Trai-
ning durchführen zu können. Da ist echtes 
Improvisationstalent gefragt, damit sich 
nicht auch noch die Stimmung dem Null-
punkt nähert. 

Turnierteilnahmen als Trainingsersatz
Die Alternative für diese Wintersaison 
stellte eine intensive Teilnahme an Hallen-
turnieren dar. Wo und wann immer es 
möglich war, bewarben sich die Teams 
der Fußballabteilung und nahmen jede 
sich bietende Gelegenheit für die Teilnah-
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Anzeige

Mit der Risiko-Unfallversicherung von AXA sind Sie welt-
weit und rund um die Uhr vor den finanziellen Folgen von 
Unfällen geschützt. Zudem profitieren Sie von umfangrei-
chen Hilfeleistungen wie dem Reha-Management. Es unter-
stützt Sie nach schweren Unfällen dabei, schnellstmöglich 
in den Alltag zurückzufinden.

Sichern Sie sich leistungsstarken Schutz! 
Wir beraten Sie gerne. 

Mein aktives Leben birgt 
auch Risiken/ 
AXA bietet mir finanziellen 
Schutz und Hilfeleistungen.

AXA Hauptvertretung Hartmut Meisinger
Schützenstr. 20, 82362 Weilheim
Tel.: 0881 9011449, Fax: 0881 9258941
hartmut.meisinger@axa.de
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ältere  Jahrgang der U11-Junioren seinen 
Turniersieger aus. Das eigene Team blieb 
leider hinter den eigenen Erwartungen 
zurück und musste sich mit einem unge-
wohnten 5. Platz begnügen. Am Sonntag 
kam es nach der Eröffnung ab 10:00 Uhr 
zum Kräftemessen zwischen den U13-
Teams. So blieben nach einem verdienten 
Turniersieg für den TSV Peiting am Ende 
ein nicht erwarteter toller 2. und 3. Platz 
für die Weilheimer Teams.

Den Abschluss des diesjährigen WTW 
Hallen-Cups bildete am Sonntagnach-
mittag das Turnier der D2-Mannschaften. 
Bei dem annähernd gleichen Leistungs-
niveau der teilnehmenden Mannschaf-
ten entschieden nicht selten Kampf und 
Leidenschaft die eine oder andere Partie 
und auch das Finale zwischen dem Gast-
geberteam und dem MTV 1879 München 
entwickelte sich von Beginn an zu einer 
hart umkämpften Partie, welche die Gast-
geber schließlich für sich entschieden.

6. ABRAFAXE CUP 2014
Am letzten Februarwochenende wurde 
dann der inzwischen etablierte und erneut 

man sich regelmäßig auf die Podeste spie-
len und sich tolle  Preise, Medaillen sowie 
natürlich Siegerpokale sichern. Allerdings 
standen  bei all dem „Budenzauber“, wie 
der Hallenfußball gern umschrieben wird, 
für die Spieler, Trainer und Betreuer stets 
die Freude am Spiel und der Spaß im 
Vordergrund. 

Jugendfußball unter Freunden
Die absolute Höhepunkte stellten aber 
wieder einmal die von der Fußballabeilung 
selbst organisierten, etablierten und weit 
über die Grenzen des Oberlandes hinaus 
geschätzten Kinder- und  Jugendturniere 
dar. Am ersten Februarwochenende  war 
es wieder soweit. Am Samstag und Sonn-
tag des 1. und 2. Februar stand die Weil-
heimer Jahnhalle wieder einmal ganz im 
Zeichen des 3. WTW-Hallen-Cups der 
Fußballabteilung des TSV 1847 Weilheim. 
Bekannte Nachwuchsteams aus Mün-
chen und dem Oberland kamen, um ein 
Turnier unter Freunden zu spielen. Dabei 
wurde letztmalig nach den  bisherigen 
Hallen-Fußball-Regeln des Bayerischen 
Fußballverbandes mit einem normalen 
Ball auf die 5 x 2 m große Jugendtore 
gespielt. Die nun mehr dritte Auflage der 
zweitägigen Turnierreihe startete traditio-
nell am Samstag, um 10:00 Uhr mit dem 
Budenzauber der E2 Junioren. Nach vie-
len spannenden und sehenswerten Spie-
len standen sich im Finale schließlich die 
Teams 1. FC Garmisch und des Gastge-
bers gegenüber. Nachdem es lange nach 
einem Sieg für die Gastgeber aussah, 
konnte sich aber am Ende verdient der 1. 
FC Garmisch den Spiel- und Turniersieg 
sichern. Am Nachmittag spielte dann der 
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24H SHOPPING UNTER 

WWW.KL-RUPPERT.DE

K&L – über 60x in Deutschland

Weilheim · Schmiedstraße 15 

Weilheim · Neidhart Einkaufspark

Schongau · Bahnhofstraße 4
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ohne die die Durchführung eines solchen 
Turnieres nicht möglich wäre. Sie haben 
auch maßgeblich dazu beigetragen den 
Trainings- und Wettspielbetrieb im Kinder- 
und Jugendbereich der Fußballabteilung 
des TSV 1847 Weilheim und die Begeis-
terung der Kinder aufrecht zu erhalten. 
Denn ohne die Erlöse aus Turnieren wie 
diesen geht es heute nicht mehr.  Dafür 
möchten wir uns auch an dieser Stelle 
nochmals und mit Nachdruck bedanken. 

durch den „MOSAIK Steinchen 
für Steinchen Verlag“ aus Ber-
lin gesponserte ABRAFAXE 
CUP des TSV 1847 Weilheim 
ausgespielt. Hier spielten am 
Samstag, zunächst die Jüngs-
ten unter den Fußballsportlern 
der Jahrgänge 2008 und 2007, 
die G2 und G1 Junioren und 
Juniorinnen ihre Sieger aus und 
begeisterten die vielen mitge-
reisten Eltern, Geschwister und 
Großeltern, die jede gelungene 
Aktion mit frenetischem Beifall 
belohnten. Am Sonntag hatten 
dann die F-Junioren/-innen der Jahrgän-
ge 2006 und 2005 ihren großen Auftritt 
und beglückten die zahlreichen Zuschau-
er mit ihrem Können und ihrer Spielfreude. 
Besonders erfreute die Zuschauer, dass 
es die Weilheimer Teams in allen Alters-
klassen auf das Podest schafften.
 
Fazit
Am Ende standen gelungene Turniere mit 
spannenden Spielen und vielen sportli-
chen Höhepunkten. Und aufgrund der 
großzügigen Unterstützung durch den  
Sponsor WTW GmbH Weilheim und dem 
MOSAIK Verlag aus Berlin ist es uns auch 
diesmal gelungen, für jeden Teilnehmer 
eine Medaille, für jedes Team einen neuen 
Futsalball und für die Sieger Pokale und 
weitere Futsalbälle sowie Lesegeschen-
ke bereit zu halten. Damit haben beide 
Sponsoren nicht nur das leidenschaftli-
che Engagement der ehrenamtlich täti-
gen Trainer und Betreuer und die Eigen-
initiative der Eltern nachhaltig unterstützt, 

Fußball

Sommercup Fußballturnier für 
 Mannschaften von  Vereinen, 
 Behörden und  Betrieben

Samstag, den 28. Juni 2014. Dazu 
laden wir Ihre Behörde, Ihren  Betrieb 
recht herzlich ein.

Anmeldung: 
mario-frankmoelle@t-online.de
Mehr Info: www.tsv-weilheim.com
www.1847Weilheim-Fussball.de
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Wir bieten den perfekten Service 
für Ihren Pkw, Transporter 
und Ihr Wohnmobil!

Motoren Bauer GmbH & Co. KG
Paradeisstraße 56
D-82362 Weilheim
Telefon: +49 881 627 - 120
www.motoren-bauer.de

· Inspektion/Wartung

· Mechanik/Elektronik

· Einspritzsysteme/Dieseltechnik

· Unfallinstandsetzung

· Karosserie- und Lackierarbeiten

· Glasservice
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Fit‘n Fun

Fit‘n Fun
Das Gesundheitsprogramm des TSV 1847 Weilheim i.OB mit neuen Kursen, 
 kreativen und kompetenten Übungsleitern, Vielfalt in der Einheit von Bewegung, 
Körper und Geist.

Auszeichnungen für den TSV und seine Kurse
Der TSV 1847 Weilheim i.OB e. V. wurde für seine hochwertigen, die Gesundheit 
 fördernden Kurse mit verschiedenen Güte siegeln als aktiver, moderner und heraus-
ragender Sportverein ausgezeichnet.

Qualitätssiegel des 
 Deutschen Olympischen 
Sportbundes.

Pluspunkt – bei Kursen mit 
diesem Siegel werden die 
Gebühren zum Teil von den 
Krankenkassen erstattet.
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Montag Dienstag Mittwoch

Kardio-Fitness Body-Styling Ganzkörperkräftigung

Damenfi tness Indian Balance Step-Aerobic

Biodanza

Nordic Walking

Haltung und BewegungWirbelsäule Sie & Er

Sanfter Sport

Zumba

Bodyfi t für Sie & Ihn

Kraftraum Kraftraum

09.00-10.00 Imke Ladwig

TSV Sportzentrum EG
09.00-10.00 Imke Ladwig

TSV Sportzentrum EG
09.00-10.00 Imke Ladwig

TSV Sportzentrum EG

09.30-10.30 Magda Stelzl

TSV Kraftraum
10.00-11.00 Carola Klein

TSV Sportzentrum EG
09.00-10.00 Carola Klein

TSV Sportzentrum EG

10.00-11.30 Kerstin Meißner

TSV Mehrzweckraum

15.00-16.30 Carola Klein

Wohnmobilstellpl. Ammerschule

16.00-17.00 Carola Klein

TSV Sportzentrum EG
15.30-17.00 Gudrun Uhl

TSV Sportzentrum EG

18.30-19.30 Eva Maria Schweiger

TSV Mehrzweckraum

19.30-20.30 Nina Hoffmann

TSV Sportzentrum EG

19.00 – 20.30 Imke Ladwig

AOK Waisenhausstr. 3. DG

10.30-12.00 Freies Training

18.00-21.00 Allg. Krafttraining

09.00-12.00 Freies Training

16.00-17.30 Damen

17.30-21.00 Allg. Krafttraining

K
ur

s

Qi Gong

Kardio-Fitness

18.30-19.30 Elke Grigas

TSV Mehrzweckraum

19.30-20.30 Imke Ladwig

TSV Sportzentrum EG

K
ur

s

Wirbelsäule Sie & Er

17.00-18.30 Gudrun Uhl

TSV Sportzentrum EG

Damenkrafttraining

16.00-17.30 Oli Dusek

TSV Mehrzweckraum

K
ur

s

Haltung und Bewegung

20.00-21.00 Carola Klein

TSV Sportzentrum EG

Kraftraum

09.00-12.00 Freies Training

16.00-21.00 Allg. Krafttraining

Wirbelsäule Sie & Er

17.00-18.30 Gudrun Uhl

TSV Sportzentrum EG

Body-Styling

10.00-11.00 Carola Klein

TSV Sportzentrum EG

09
.0

0-
12

.0
0

15
.0

0-
18

.0
0

18
.0

0 
 -

22
.0

0

Gebühren für gelb markierte Kurse: 20 Euro Mitglieder, 60 Euro Nichtmitglieder

 Fit‘n Fun Programm des TSV 1847 Weilheim e. V. 
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Donnerstag Freitag Samstag

Entspannung

Kurse

Fitness

Gesundheit

Bedeutung der Farben 

Bodystyling Fit ins Wochenende

Kraftzirkel

Pilates

Bauch, Beine & Co

09.00-10.00 Imke Ladwig

TSV Sportzentrum EG
09.00 – 10.00 Imke Ladwig

TSV Sportzentrum EG

09.00-10.30 Carola Klein

TSV Kraftraum

10.00-11.00 Christine Weinbuch

TSV Sportzentrum EG

20.00-21.15 Rita Holmeier

Sporthalle Hardtschule

Kraftraum

16.00-21.00 Allg. Krafttraining

Kraftraum

09.00-12.00 Freies Training

16.00-20.00 Freies Training

Kraftraum

16.00-19.00 Freies Training

Wir bauen um

Der Sportbetrieb geht weiter. 

Von Juni bis Dezember 2014 
 stehen die Umkleide kabinen 
nur  eingeschränkt zur 
Verfügung. 

Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!

Beachten Sie bitte die neuen Öffnungszeiten 
unseres TSV Kraftraums

Bedeutung der Symbole

Qualitätssiegel 

des  Deutschen 

 Olympischen 

Sportbundes.

Pluspunkt – bei 

Kursen mit diesem 

Siegel werden die 

Gebühren zum Teil 

von den Kranken-

kassen erstattet.

Der Kraftraum ist während der TSV-Betriebsferien vom 8. bis 31. August geschlossen

    April 2014 – September 2014
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Kraftraum April 2014 – September 2014

Allgemeines Training – Geräte richtig benutzen
Bitte nehmen Sie die einmalige  Einweisung unserer Übungsleiter Oli Dusek und Paul Sirsi 
zur  richtigen Handhabung der Geräte wahr. Sie findet jeweils  Montag bis Donnerstag von 
16.30 Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Nico Beinlich Paul Sirsi Magda StelzlCarola Klein

Freies Training
Die Nutzung ist nur TSV-Mitgliedern gestattet, die bereits über eine Einweisung zu den 
Geräten verfügen.

Montag 

09.30 – 10.30

Damenfitness

Magda Stelzl

10.30 – 12.00

Freies 
Training

16.00 – 21.00

Allg. 
Krafttraining
Oli Dusek 

Freitag 

09.00 – 12.00

Freies 
Training

16.00 – 20.00

Freies 
Training

Samstag

geschlossen

16.00 – 19.00

Freies 
Training
Oli Dusek 

Paul Sirsi

Nico Beinlich

Donnerstag

09.00 – 10.30

Kraftzirkel

Carola Klein

geschlossen

16.00 – 21.00

Allg. 
Krafttraining
Oli Dusek 

Mittwoch 

09.00 – 12.00

Freies 
Training

16.00 – 21.00

Allg. 
Krafttraining
Paul Sirsi

Dienstag 

09.00 – 12.00

Freies 
Training

16.00 – 17.30

Damen

Oli Dusek

17.30 – 21.00

Allg. 
Krafttraining
Oli Dusek 

Öffnungszeiten des Kraftraums

Oli Dusek

Der Kraftraum ist während der TSV-Betriebsferien vom 8. bis 31. August geschlossen
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zum Lokalderby gegen Oberhausen kam. 
In einem heiß umkämpften Spiel konn-
ten sich die Damen letztendlich durch 
eine tolle geschlossene Mannschaftsleis-
tung durchsetzen und das Spiel mit 19:18 
für sich entscheiden. Zwar standen die 

Damen kurz vor Saisonende mit nur vier 
Punkten da. Aber allein sechs Niederla-
gen mussten die  Weilheimerinnen mit nur 
einem oder zwei Toren Rückstand hin-
nehmen. Das zeigt, wie aufopferungs-
voll die Mannschaft über die ganze Sai-
son gekämpft hat und so den jungen 

Abstieg trotz Kampf
Wie erwartet war der Klassenerhalt 
für  die erste Damenmannschaft in der 
Landes liga nicht zu schaffen. Nachdem 
zu Saison beginn vier Spielerinnen den 
Verein verlassen hatten und zudem zwei 

wegen Schwangerschaft ausgefallen 
waren, wurden alle Spiele in der Vor-
runde verloren. Zu Beginn der Rück-
runde  konnte dann aber gleich gegen 
 Ismaning ein klarer Sieg gefeiert werden. 
Das  nächste Auswärtsspiel wurde wieder 
verloren, bevor es dann in der Jahnhalle 

Aufopferungsvoll 
Unsere Damen beenden eine schwierige Saison

Nicht nur der Kampfgeist von Karen Albust war gefragt
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se und sogar Punkte eingefahren werden. 
Teilweise konnte die unterdurchschnittli-
che Leistung auf das von den Gegnern 
verwendete Haftmittel zurückgeführt wer-
den, welches die Weilheimer in eigener 
Halle nicht benutzen dürfen. Sicherlich 
war es auch die fehlende Erfahrung, die 
den Ausschlag für die ein oder andere 
Niederlage gegeben hatte. Dennoch lie-
ßen sich die Mannen um die Trainer Cars-
ten Rösler und Gerhard Becker nicht aus 
der Ruhe bringen. Schließlich gibt es zu 
jedem Auswärtsspiel auch das entspre-
chende Spiel in eigener Halle. Und da 
zeigten die Ammerstädter ihr wahres Kön-
nen. Erfahrene  Landesliga-Mannschaften 

wie der Nachwuchs der Regionalliga aus 
Friedberg, Immenstadt oder Trudering 
erlebten in Weilheim ihr „ blaues Wun-
der“. Sogar dem Landesliga- Meister und 
Bayernliga-Aufsteiger Kirchheim/Anzing 
konnte in Weilheim die erste bittere Sai-
sonniederlage zugeführt werden. So prä-
sentierten sich die Handballer in eigener 
Halle selbstbewusst und absolut tauglich 

 Spielerinnen ermöglicht hat, wertvolle 
Erfahrungen in dieser hohen Spielklasse 
zu sammeln. Erfahrungen, die sie in der 
nächsten Spielrunde, eine Klasse tiefer, 
sehr gut gebrauchen können.

Aufstieg der Herren
Neue Gegner – tolle Spiele vor heimi-
scher Kulisse – Erfahrungen sammeln. 
Das waren die Wünsche der Verantwortli-
chen beim TSV als der Aufstieg der Hand-
ball-Herren in die Landesliga klar war. Und 
alle gingen sie in Erfüllung! Die 1. Hand-
ball-Herren-Mannschaft des TSV 1814 
Weilheim zeigte sich in der Landesliga mit 
zwei Gesichtern: Mit einer desolaten Aus-

wärtsleistung gegen den  Meister Kirch-
heim/Anzing begann die Saison für die 
  Weilheimer Herren alles andere als positiv. 
Und dieses Ergebnis sollte für den gesam-
ten Verlauf der Saison exemplarisch sein. 
So gingen bis auf wenige Ausnahmen alle 
Auswärtsspiele verloren – und zwar deut-
lich. Erst gegen Ende der Saison konnten 
die ein oder anderen knappen Ergebnis-

Das Meisterteam der weiblichen D-Jugend 
mit ihren grünen Shirts

Weilheims Herren (hier Lorenz Pröll) zeigen 
den Zuschauern mitreißende Heimspiele
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für die Landesliga, was nach dem Abgang 
von Markus Steiner und Lorenz Isert kaum 
zu erwarten war. Spieler wie Moritz Krau-
se, Andreas Rohmer, Lukas Schwende-
le oder Phillip Bauer sprangen für sie in 
die Bresche, sammelten mehr und mehr 
Erfahrung und entwickelten sich neben 
den gestandenen Spielern zu Leistungs-
trägern im Weilheimer Spiel. Auch die bei-
den Torhüter Christoph Feistl und Andi 
Böhm ergänzten sich bestens und hatten 
großen Anteil an den Erfolgen. 

Alles möglich
Es bleiben die Erinnerungen an tolle, span-
nende Spiele gegen interessante Gegner. 
Und wer hätte vor der Saison geglaubt, 
dass die Weilheimer Herren so  aufspielen 
würden – wenn auch nur zuhause. Aber 
das kann sich ja ändern. Ob jedoch 
das Ziel, den Klassenerhalt zu schaffen, 
erreicht wurde, stand bis Redaktions-
schluss noch nicht sicher fest. Vor den 
letzten drei Saisonspielen standen sie auf 
einem Nichtabstiegsplatz und hatten es 
somit selbst in der Hand, sich die nächste 
Landesliga-Saison zu ermöglichen.

Weibliche D-Jugend holt Meistertitel
„Das Ganze ist mehr als die Summe sei-
ner Teile.“ Dieses Zitat beschreibt unse-
re weibliche D-Jugend sehr treffend. 
Durch ein sehr schönes Zusammenspiel, 
guten Teamgeist und den super Ein-
satz jeder einzelnen Spielerin haben wir 
es möglich gemacht: „Den Meistertitel 
ohne Punkteverlust“! Zu Beginn des letz-
ten Saisonspiels durften die Mädchen 
mit  musikalischer  Untermalung in die gut 

Handball

gefüllte Hardtschulhalle einlaufen, wor-
aufhin die Weilheimer Spielerinnen schon 
vor dem Anpfiff des Abteilungsleiters Wal-
ter Kurzrock mit der Meister urkunde des 
Bayerischen Handballverbands geehrt 
wurden. Im Anschluss wurden die Mädels 
noch mit der Übergabe der „Meister-
Shirts“ durch ihre Trainer überrascht. Auch 
dieses letzte Spiel gegen den TSV Schon-
gau wurde gewonnen. Unsere Bilanz am 
Ende der Saison: 10 Spiele, 20:0 Punk-
te, 154:103 Tore. Einen riesigen Glück-
wunsch, verbunden mit dem Dank Eurer 
Trainer für Euren vorbildlichen Einsatz 
in den Spielen, an unsere Weilheimer 
Meisterspielerinnen!
Bei der anschließenden Meisterfeier mit 
viel Pizza und Eis strahlten die Mädels 
sogar noch stärker als die neuen Gecko-
grünen Meistershirts.

Eine super gelungene Veranstaltung
Wegen der dicht gedrängten Weihnachts-
feiern ist es bei den Handballern schon 
seit mehreren Jahren der Brauch, sich 
erst im Neuen Jahr zu einer gemeinsa-
men Unternehmung zu treffen. Vor allem 
unserer stellvertretenden Abteilungslei-
terin Andrea Wichtl fällt dazu Jahr für 
Jahr etwas Neues ein. Heuer trafen wir 
uns zu einem Bowlingabend. Mit vier-
undfünfzig Handballern ging es am 15. 
Februar zum „Hollywood Super Bow-
ling“ nach  München-Forstenried. Kurz vor 
17 Uhr kamen wir in der Bowlinghalle an 
und wurden erst einmal alle mit Bowling-
schuhen ausgestattet. Nach kurzer War-
tezeit durften wir mit dem Warmwerfen 
beginnen. Dann fiel der Startschuss zum 
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10-Runden-Turnier. Da 
wir die Bahnen für zwei 
Stunden gebucht hatten, 
konnten wir nach Ende 
der zehn Runden noch 
viele „lockere“ Kugeln 
schieben und auf den 
mittlerweile verdunkel-
ten Bahnen mit den hell 
erleuchteten Pins weiter 
„Strikes“ und „Spares“ 
erzielen. Nach Ende der 
Spielzeit wartete im ange-
gliederten  mexikanischen 
Restaurants bereits 
ein leckeres Buffet auf 
uns. Wir ließen uns die 
 frischen Salatvariationen mit verschiede-
nen Dressings, die knusprig gefüllten Wei-
zentortillas, die würzigen Kartoffelecken, 
die Maiskolben mit Kräuterbutter, die Buf-
falo Chicken Wings, die Red Hot Chili 
Poppers und das hausgemachte Chili 
con Carne mit Jalapenos und frischem 
Baguette schmecken. Als alle richtig satt 
waren, wurde die Siegerehrung durchge-
führt. Die beste  Bowlingmannschaft war 
wenig überraschend bei der Siegereh-
rung auch die lauteste. Bei der Einzelwer-
tung waren nicht, wie sonst wohl üblich, 
die Männer auf den vordersten Plätzen. 
Bei den Handballern aus Weilheim domi-
nierten die Frauen. Gratulation an Sabine 
Betz und Carola Wimmer, die die Plätze 
eins und zwei belegten. Gut gelaunt traten 
wir gegen 22 Uhr die Heimreise an. Die 
Resonanz war bei allen gleich: eine super 
gelungene Veranstaltung!

Peter Rauch

Handball

Handball
Alle Trainingszeiten und Orte sowie 
Aktuelles zum Spielbetrieb gibt‘s auf 
unserer Internetseite: 
www.handamball.de

Förderverein
Neu ist der „Verein 
zur Förderung des 
Handballsports 
in Weilheim e. V.“. 
 Unterstützen Sie 
mit Ihrer Mitglied-
schaft unsere intensive Kinder- und 
 Jugend arbeit! 

Mehr Informationen hierzu erhalten 
Sie auf Anfrage über die E-Mail-
Adresse: 
foerderverein@handamball.de

Strahlende Siegermannschaft beim  Bowlingabend der Handballer
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Setzen Sie auch
beim Sport auf

optimales Sehen

Mit Kontaktlinsen und 
Sportbrillen von FÖRSTER Optik.

Auch für Sie finden wir
die richtige Lösung.

Mo. - Fr. 9:30 - 18:30 Uhr | Sa. 9:30 - 16:00 Uhr |  Tel.: 08 81 / 20 20
www.foerster-weilheim.de | www.facebook.com/FoersterOptik

Förster GmbH | Marienplatz 13 - 15 | 82362 Weilheim

Die ganze Welt des Sehens

optimales Sehennn

Mi K k li d

DAS FACHGESCHÄFT FÜR DIE KÜCHENEINRICHTUNG

Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.kuechenzentrumoberland.de

WEILHEIM
PÖLTNERSTR. 17

FON 0881- 4 03 51

BAD TÖLZ
BAHNHOFSTR. 16
FON 0 8041- 36 35
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25 Jahre im TSV
Seit über 25 Jahren ist unsere Abteilung 
fester Bestandteil im TSV. Darum haben 
wir besonders im letzten Quartal des 
Jubiläumsjahres 2013 mit einigen Veran-
staltungen daran erinnert. 

Kampfkunst im Kletterwald:
Unsere Kampfkunstkids erprobten Mut, 
Geschicklichkeit und Ausdauer im Klet-

terwald Gar-
misch. Dabei 
b e w i e s e n 
sie auch ein 
hohes Maß 
an Sicher-
heit und Ver-
ant wor tung 
für sich und 
andere. Es 
war ein schö-
ner Tag bei 
gutem Wet-
ter, bester 
S t i m m u n g 
und neuen 
Erfahrungen. 

Aufnahme der Neuen
Die neuen Kampfkunstkids wurden 
zusammen mit ihren Eltern zum traditio-

nellen Kinder- und Elterntag in die Gruppe 
aufgenommen. Dieser Tag zeichnet sich 

Jiu-Jitsu

immer dadurch aus, dass unsere Art des 
Trainings anhand einfacher Übungen auch 
allen mitmachenden Erwachsenen zum 
praktischen  Erlebnis wird. 

Graduierungen im Jubiläumsjahr
14 Kindergrade, 19 Schülergrade und 2 
Meistergrade konnten erreicht werden. 
Die Kinder zeigten ihre Fortschritte durch 
Demonstration der neu gelernten Elemen-
te während der Trainingseinheiten. Anwär-
ter auf höhere Schüler- oder Meistergra-
de, mussten sich speziellen Prüfungen 
unterziehen.

Nikolaus-San und Ninja-Krampus
Geplant, erwartet aber doch  überraschend 
kommen jedes Jahr zwei Herren zu 
Besuch in das 
 K i n d e r t r a i n i n g . 
Regelmäßig über-
prüfen sie den 
 Ausbildungsstand 
der Kleinen und 
Großen. Sind 
sie zufrieden, 
gibt es ein klei-
nes Geschenk für 
jeden. 

Graduierung
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Orthopädie + Schuhe

Cavaliergasse 2
82362 Weilheim i.OB
Tel.: 0881-9279081
Fax: 0881-9279082
info@zahler-schuhtechnik.de 
www.zahler-schuhtechnik.de

Gesunde Schuhe

• Digitale Fußdruckmessung

• Individuelle Schuhkorrekturen
• Schuhreparatur aus Meisterhand
• Orthopädische Maßschuhe
• Aktiv- & Komfortschuhe

• Diabetes Schuh- & Einlagenkonzepte
• Einlagen für Alltag und Sport 
• CAD gefräste Sporteinlagen
• Proprio Sporteinlagen

• Sportkompression
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe

Ihr Spezialist für Sporteinlagen und Sportkompression

Birnbaumstraße 16 • 82362 Weilheim 

Tel. 0881/637583 • Fax 0881/637584 • Handy 0177/6375830
E-Mail:info@team-nechansky.de • www.team-nechansky.de

● moderne und antike
Farbtechniken

● umweltschonende und
lösungsmittelfreie Anstriche
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messen und muten heute eher künstle-
risch verspielt an. Es war ein lehrreicher 
Einblick für alle, die bisher keine Ver-
gleichsmöglichkeiten hatten. Die letzte 
Jubiläumsaktion war das Verzehren der 
Jubiläumstorte. Mit einem gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen 
ging ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Wir 
freuen uns auf weitere 25 Jahre Kampf-
kunst in Weilheim.

Jiu-Jitsu

Dojo, Obergeschoss, TSV-  Sport-
zentrum, Pollinger Straße 9
 Einfach reinschauen!

Mehr Infos hier:
www.jiu.de

Trainieren wie damals
Der Abschluss des Jubiläumsjahres war 
ein Training, wie es vor 25 Jahren hätte 
stattfinden können. Gründungsmitglieder 
erinnerten sich, unter welchen Bedingun-
gen (kleine kalte, feuchte Keller mit einer 
dünnen Matte auf nacktem Beton) frü-
her trainiert wurde. Nicht nur die Bedin-
gungen, auch das Training selbst war 
anders. Aufwärmen, Konditionstraining, 
Gymnastik und Abhärtung waren teilwei-
se mit Übun-
gen durchzo-
gen, die aus 
spo r tmed i -
z i n i s c h e n 
G r ü n d e n 
heute gar 
nicht mehr 
g e m a c h t 
werden. Die 
S e l b s t v e r-
te id igungs-
t e c h n i k e n 
waren der 
d a m a l i g e n 
Bedrohungs-
lage ange-
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Erste Gürtelprüfungen – bärenstark
Zwanzig Jungs und Mädels im Alter zwi-
schen sechs und zehn Jahren waren dem 
Motto „Judo ist Bärenstark“ in den ers-
ten Anfängerkurs gefolgt. Anfang Oktober 
2012 begaben sie sich das erste Mal auf 
die Judomatten im Dojo. Zunächst wurde 
richtiges Rollen und Fallen geübt. Doch 
schon nach kurzer Zeit kamen Haltegrif-
fe und Würfe dran. Bei der ersten Gürtel-
prüfung erhielten alle den Weiß-Gelben-
Gürtel tragen. Auch das Kämpfen wurde 
bereits ausprobiert und im Sommer die 
Vereinsmeister/innen ermittelt. Die Eltern 
waren von den Judokünsten ihrer Kin-
der überrascht. Auch die zweite Gürtel-
prüfung lies nicht lange auf sich warten. 
Auch die Prüfung zum Gelben Gurt Ende 
2013 bestanden alle erfolgreich. Durch 
die große Resonanz des ersten Anfän-
gerkurses wurde unter dem Motto „Sei 
kein Frosch, mach Judo“ im Oktober 
2013 bereits der zweite gestartet. Auch 
hier steht bald die erste Gürtelprüfung an. 
Ein großes Dankeschön geht an die Trai-
ner Uwe Henze und Janice Klabuhn, die 
seit Jahren große Teile ihrer Freizeit für die 
kleinen und großen Judokämpfer zur Ver-
fügung stellen.

Hart und Fair 
Die Oberbayerische MU15 erkämpfte sich 
am 22. September bei der Oberbay-
erische Einzelmeisterschaft der männli-
chen U15 in Weilheim mit Cornelius Heise 
(-66 kg) den 5. Platz. Lukas Kaiser konn-

te wegen einer Verletzung nur am ers-
ten Vorrundenkampf teilnehmen. Schnell 
und gut kämpfte sich Lennard Roew (-60 
kg) bis ins Finale. Dann unterlag er nach 
hartem und fairem Kampf und erreich-
te Rang 2. Bei den Bayerischen Meis-
terschaften der Damen und Herren 2013 
gingen mit Sarah Kappler und Christi-
an Hermann zwei U21 Kämpfer an den 
Start. Einen glänzenden Tag hatte Sarah 
Kappler (-63 kg). Stück für Stück kämpfte 
sie sich ins Finale durch. Auch hier agier-
te sie überlegt und konnte im richtigen 
Moment einen entscheidenden Fussfeger 
ansetzen, was ihr den Sieg und gleichzei-
tig den Bayerischen Meistertitel bescher-
te. Weniger gut lief es für Christan Her-
mann (-90 kg) nach einer Erkältung war er 
noch nicht ganz fit und schied nach zwei 
Niederlagen aus dem Turnier aus. Sarah 
 Kappler qualifizierte sich damit zu Deut-
schen Pokalmeisterschaften in Frankfurt/
Oder. Sie musste dort allerdings schon 
nach einem Kampf die Heimfahrt antre-
ten, da sie nach einer Regelwidrigkeit aus 
dem Turnier ausgeschlossen worden war. 

Grandiose Bilanz
Bei den Südbayerischen Meisterschaf-
ten holten die U21 zweimal Gold und ein-
mal Silber. Den Anfang machte Christi-
an Hermann (-90 kg). Er konnte all seine 
Vorrundenkämpfe und sich ins Finale vor-
kämpfen. Auch dieses beendete er sieg-
reich. Am Nachmittag folgte die weibliche 
Jugend. Sophie Kappler (-57 kg) gewann 

Rollen, Fallen, Halten, Werfen
Bemerkenswerte Erfolge für große und kleine Judoka
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ebenfalls ihre Vorrundenkämpfe. Im Fina-
le musste sie sich lediglich Sara Broß 
vom TSV Grafing nach gutem Beginn 
geschlagen geben. Platz 2 für sie. Sarah 
Kappler (-63 kg) hatte mit ihren Gegnern 
keine großen Probleme und erkämpfte 
sich in souveräner Manier den südbaye-
rischen Meistertitel. In zwei Wochen geht 
es zu den Bayerischen Meisterschaften 
nach Abensberg, bei denen die Judoka 
ihr  Können erneut unter Beweis stellen 
müssen. 

Des einen Glück – des anderen Pech
Getreu nach diesem Motto erkämpften 
sich drei Weilheimer Judoka sehr gute 
Platzierungen bei den Bayerischen Meis-
terschaften der U21 in Abensberg. Chris-
tian Hermann (-90 kg) startete mit Freilos 
und einem schnellen Sieg in das Turnier. 
Im Halbfinale konnte er sich gegen seinen 
Angstgegner Lukas Plösch nach anfängli-
chem Rückstand mit einer klasse Aufhol-
jagd in der Verlängerung durchsetzen. Im 
Finale traf er dann auf Tim Güther, einen 
schier übermächtigen Gegner. Christian 
ging trotzdem mit Siegeswillen auf die 
Matte und wurde belohnt. Sein Geg-
ner griff schon nach wenigen Sekunden 
unterhalb des Gürtels, was seit Anfang 
des Jahres verboten ist, und wurde dis-
qualifiziert. Christian konnte es zunächst 
kaum glauben. Völlig unerwartet sicher-
te er sich den Sieg und damit den Titel 
des Bayerischen Meisters bis 90 kg. Für 
Sarah  Kappler begann der Tag mit einem 
Schock. Bei der Listenausgabe wurde 
klar, dass sich nur drei Kämpferinnen auf 
die Süddeutschen Meisterschaften qua-

lifizieren würden, da zwei bereits gesetzt 
waren. Die anfänglichen Zweifel schlugen 
schnell in Siegeswillen um, dementspre-
chend entschlossen ging sie in ihre Kämp-
fe. So gelang ihr ein regelrechter Durch-
marsch bis ins Finale. Sarah gewann in 
Sekunden all ihre Kämpfe. Auch im Fina-
le gegen Franziska Barnsteiner beendete 
sie den Kampf schnell, diesmal allerdings 
nicht zu ihren Gunsten. Sie griff beim ers-
ten Angriff ebenfalls unterhalb des Gür-
tels und wurde daraufhin disqualifiziert. 
Nach anfänglicher Enttäuschung konnte 
sie sich dann aber doch über Platz 2 freu-
en. Das Trio komplettierte Sophie Kappler 
(-57 kg). Nach einem unglücklichen Auf-
tackt kämpfte sich Sophie entschlossen 
durch die Trostrunde bis ins kleine Fina-
le um Platz 3. Auch diesen Kampf gegen 
Laura Hofmann dominierte sie. Doch lei-
der leistete sie sich kurz vor dem Ende 
der Kampfzeit eine Unachtsamkeit, die 
ihre Gegnerin ausnutzte. Nun musste 
Sophie in den Entscheidungskampf um 
das letzte Ticket für die Süddeutschen. 
Hier zeigte sie ihr ganzes Können und 

Sarah Kappler, Deutsche Judomeisterschaft 2014
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ging schon nach kurzer Zeit als Siegerin 
von der Matte. Mit diesen Erfolgen quali-
fizierten sich alle drei TSV-Judoka zu den 
Süddeutschen Meisterschaften am 15.2. 
in Heubach/Baden.

Ticket zur Deutschen Meisterschaft 
Bei den Süddeutschen Einzelmeister-
schaften der U21 in Heubach/Baden-
Württemberg, gingen die drei Weilhei-
mer Judoka hochmotiviert zur Sache. 
Für die Qualifikation zur Deutschen Meis-
terschaft im Judo würde ein dritter Platz 
benötigt werden. Den Anfang machte, wie 
üblich, Christian Hermann (-90 kg). Nach 
der Glanzleistung auf der Bayerischen 
Meisterschaft im Judo hatte er großes 
vor. Allerdings wurde er schon im ersten 
Kampf von Benjamin Lütjens gestoppt. In 
der Trostrunde riskierte er alles und konn-
te sich mit einer wunderschönen Kon-
tertechnik gegen Peter Brück (JT Stein-
heim) durchsetzten. Anschließend musste 
er sich nach hartem Kampf leider gegen 
Julian Stiebeling (JC Herrenberg) geschla-
gen geben. Platz 7 hieß es in der Endab-
rechnung. Ebenfalls nicht optimal lief es 
nicht für Sophie Kappler (-57 kg). Im ers-
ten Kampf unterlag sie nach hartem und 
guten Kampf Lea Almedinger (TSG Back-
nang) durch einen Haltegriff. Im folgen-
den Trostrundenkampf stand Sophie Julia 
Starke (VfL Sindelfingen), der späteren 
Drittplatzierten gegenüber. Auch hier ver-
suchte Sophie alles. Eine kleine Unacht-
samkeit nutzte die Gegnerin allerdings 
Eiskalt aus und holte sich den Sieg. Sarah 
Kappler musste im ersten Kampf gegen 
Lea Schneider (TSG Backnang) ran. Da 

diese ebenfalls Linkskämpferin war, eine 
besonders unangenehme Gegnerin. Doch 
Sarah ließ sich nicht beirren, kämpfte 
konsequent um ihren Griff und konnte 
schließlich mit einem schönen Tsurikomi-
goshi (Hüftwurf) den Kampf beenden. Im 
folgenden Halbfinale stand sie der Atle-
tin des National kaders, Michelle Hürzeler 
von TSV Großhadern, gegenüber. Sarah 
hilet zunächst mit. Als sie sich aber auf 
einen Bodenkampf einließ, setzte sich 
Hürzeler mit einer Umdrehtechnik durch 
und besiegte Sarah mit einem Haltegriff. 
Unbeeindruckt von der Niederlage ging 
Sarah willensstark im kleinen im Finale zur 
Sache. Sie setzte schnell ihren Griff durch 
und brachte ihre Gegnerin schon nach 
wenigen Sekunden in Bedrängnis. Diese 
konnte sich zunächst noch retten. Doch 
schon beim zweiten Ansatz beförderte 
Sarah ihre Gegnerin mit einem Taiotoshi 
(Körperseitwurf) auf die Matte. Da Schmid 
sich etwas weg drehte gab es nur einen 
halben Punkt. Doch mit dem anschließen-
den Haltegriff ließ sich die Weilheimerin 
die Bronzemedaille nicht mehr nehmen. 
Die Freunde nach dem Kampf war groß, 
da der dritte Platz die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft am 15.-16. März 
in Frankfurt/Oder bedeutete. 

Tolles Ergebnis für Sarah Kappler
Der Wettkampftag bei den Deutschen 
Meisterschaften der U21 begann mit 
einem Freilos für Sarah im ersten Kampf. 
Im zweiten Kampf stand sie Marie-Sophie 
Beslé (Berlin) gegenüber. Sarah agier-
te geschickt und konnte sich eine  kleine 
Wertung für einen  Tsurikommigoshi 
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(Hüftwurf) erarbeiten. In der Folge ver-
hinderte Sie jeglichen Griff der Gegne-
rin, was dazu führte, dass diese kurz vor 
Ende der vierminütigen Kampfzeit Ihre 
vierte Strafe bekam und damit disqualifi-
ziert wurde. In der folgenden Viertelfinal-
begegnung bekam Sarah es mit  Janina 
Beune aus Leverkusen zu tun. Keine 
Unbekannte, immerhin war diese vor zwei 
Jahren bereits Deutsche Meisterin gewe-
sen. Doch die Weilheimerin ließ sich nicht 
beeindrucken und ging selbstbewusst in 
den Kampf. Dieser war über weite Stre-
cken ausgeglichen. Beide Kämpferin-
nen hatten Chancen auf den Sieg. Am 
Ende der Kampfzeit hatte Sarah eine 
Strafe mehr als ihre Gegnerin und ver-
lor damit denkbar knapp. Da ihre Geg-
nerin Poolsiegerin geworden war, war für 
Sarah noch nichts verloren. Sie konnte ihr 
Glück nun in der Trostrunde versuchen 
und bezwang Lea Frohloff (Niedersach-
sen) vorzeitig mit einer Selbstfalltech-
nik (Yokosumigaeshi) sowie anschlie-
ßend Shari Streich aus Lübeck. Letztere 
wurde ebenfalls disqualifiziert, da sie bei 
einem Wurfansatz von Sarah kein Aus-
weg mehr sah und rettend mit einer 
Hand nach deren Hose griff. Da dies ver-
boten ist, ging der Sieg an Sarah. Durch 
ihre Siege in der Trostrunde stand Sarah 
nun überraschend im kleinen Finale um 
die Bronzemedaille. Gegen Lea Reimann 
(Duisburg) war dann leider kein Kraut 
gewachsen. Sarah konnte zunächst noch 
dagegen halten, musste dann aber Tri-
but zahlen. Sicherlich machte sich der 
anstrengende Weg durch die Trostrun-
de bemerkbar, die Gegnerin kämpfte 

Judo

Judo – Training für Kinder

Hauptziel ist, dass Kinder Spaß 
an Judo und Bewegung haben. 
 Deshalb kombinieren wir im  Training  
 Elemente von Judo, Turnen und 
Spielen. Die Kinder lernen, richtig 
zu rollen ( Purzelbaum, Judorolle), 
sowie die Grundtechniken vom Judo 
im Stand und am Boden. Nach etwa 
einem  halben Jahr können sie ihre 
erste Gürtel prüfung absolvieren. 
Auch das Kämpfen wird unter realen 
 Bedingungen (Randoris) geübt. Über 
Verstärkung im Training freuen wir 
uns sehr!

Mehr Infos:
www.judo-weilheim.de

allerdings auch sehr geschickt und ver-
hinderte jeglichen Griff. Schlussendlich 
konnte sich Sarah aus einem Haltegriff 
Reimanns nicht mehr befreien. Final-
niederlagen schmerzen immer – Platz 5 
trotzdem ein tolles Ergebnis. 

Sarah Kappler im Kampf
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR-Bank
Werdenfels eG

..Echt.
Bayerisch.
Fair...

Echt - weil wir authentisch, aufrichtig, 
solide und geradeheraus denken und handeln. 
Bayerisch - weil wir unsere Traditionen und Werte 
bewahren und trotzdem offen sind für Neues. 
www.vr-werdenfels.de
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Ruhig und gelassen
Vereinsmeister mit Nervenstärke
Hubert Zimmermann wird  Vereinsmeister 
2013 im japanischen Bogenschießen! Er 
wird Sieger im „Dojo-Taikai“. Das ist der 
Vereinswettkampf der  Japanischen 
Bogenschützen aus Weilheim. Die 
monatlichen Ergebnisse wurden 
zusammengezählt, mit dem  letzten 
Wettkampf ergab sich jetzt der Jah-
res-Sieger der Kyudo-Abteilung 
des TSV. Zum Ende Gleichstand, 
musste er mit Gundula Wankerl ins 
„ Stechen“. Nach mehreren Runden 
entschieden nur wenige Zentime-
ter den Sieg für Hubert Zimmer-
mann. Sein kontinuierliches Üben 
und  Nervenstärke zum Schluss, 
machte ihn so erfolgreich! Hubert Zim-
mermann erhielt den Wanderpokal, alle 
Teilnehmer bekamen kleine Geschenke 
und Urkunden.

Zu Neujahr auf das Pferd zielen
Der „Dojo-Taikai“ ist ein ernst zu  nehmender 
Wettkampf, aber auch Übung für größere 
Meisterschaften, Training unter besonde-
ren Bedingungen. So konnten schon viele 
Weilheimer Kyudo-Schützen bei den Bay-
erischen und Deutschen Meisterschaften 
erfolgreich teilnehmen! Seit fast 30 Jahren 
beginnt die Kyudo-Abteilung des TSV das 
neue Wettkampfjahr mit dem Neujahrs-
schießen. Dabei wird als erstes auf die 
Tierkreisscheibe geschossen, danach auf 
die zehn Zentimeter große Goldscheibe 
und Silber mato.  Sieger im Neujahrsschie-
ßen:  Kathrin Häpp. Sie eröffnete das chi-
nesische/ japanische „Jahr des Pferdes“ 

Kyudo

Kyudo

Mittwoch, 19.00 - 21.15 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.45 Uhr
Training im Ryo-Un-Kan - Dojo, 
Sportgelände Zotzenmühlweg

Anfängerkurs 2014
Ab  30. April, 5 Abende, immer mitt-
wochs, 19.00 - 21.00 Uhr, 60,00 Euro

Mehr im Internet 
www.kyudoweilheim.de

mit zwei Treffern im Zentrum der  Scheibe! 
Weitere Zielspiele folgten. Erste Siegerin 
war Kathrin Häpp mit zwei Treffern von 
zwei Schüssen im Zentrum. Silbermato- 
Sieger  wurde Mark Huttner. Das  kleine 

Goldmato traf dieses Jahr keiner! Bei 
den sonstigen Zielspielen war die Tref-
ferquote bei allen wieder besser. Mit die-
sem  schönen Jahresanfang wurden viele 
 motiviert, sich als „Wettkämpfer“ für die 
neue Wettkampfsaison anzumelden.
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Kreupl
FA H R R A D  FA C H M A R K T

Weilheim  Obere Stadt 63  T: 0881/1504
Penzberg  Fraunhoferstraße 11  T: 08856/939766
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Wenn beim Aulauf am 1. Mai frühmorgens 
die Zelte und die Technik aufgebaut wer-
den, um den Ansturm der Athleten bei 19 
Starts zu bewältigen, dann beginnt für 
über vierzig Helfer der Abteilung Leicht-
athletik ein anstrengender und abwechs-
lungsreicher Tag. Für einige ehrenamtli-
che Helfer der Abteilung allerdings hat der 
Aulauf schon Monate zuvor begonnen. 
Sie sorgen dafür, dass am 1. Mai die vie-
len helfenden Hände ineinander greifen 
können und den Weilheimer Traditions-
lauf bei seiner 79. Ausrichtung zu einem 
gelungenen Ereignis werden lassen. Als 
Starter bekannt ist Volker Knöthig, der auf 
den gefürchteten lauten Schuss aus der 
Starterpistole verzichtet und aus Rück-
sicht auf die Vogelwelt im Auwald das 
Läuferfeld mit der Starterklappe auf die 
unterschiedlichen Distanzen schickt. In 
den Wochen zuvor hat er die Online-
Anmeldungen registriert und viele Anfra-
gen neuer und alter Teilnehmer beantwor-
tet. Meik Schwanebeck ist verantwortlich 
für die Kooperationspartner, die unseren 
Lauf unterstützen und dafür Gelegen-
heit bekommen, vor Ort präsent zu sein. 
Das ist zum Beispiel die Firma Trend-
Events von Michael Nechansky, die uns 
mit Zelten und Technik versorgt. Die Visi-
tenkarte des Aulaufs ist auch in diesem 
Jahr der Flyer, den Meik an vielen Stellen 
in Weilheim und Umgebung verteilt hat. 
Den Flyer und das Plakat zum Aulauf hat 
unsere Grafikerin Alexandra Seidel gestal-
tet. Ohne digitalen Auftritt geht auch beim 
Aulauf nichts mehr. Martin Widder pflegt 

unsere Präsenz auf der TSV-Homepage 
und auf den zahlreichen Lauf-Plattformen 
im Internet. Wenn die Athleten kurz nach 
dem Rennen Urkunden, Medaillen und 
Pokale überreicht bekommen, dann hat 
Stefan Dorsch bei der Auswertung wieder 
ganze Arbeit geleistet. Für Leichtathleten 
ist der Sommer immer viel zu kurz. Wir 
starten von der U8 bis zur U16 auf vielen 
Sportfesten. Ob in Geretsried, Gilching, 
Penzberg, Baierbrunn, Planegg-Krailing, 
Bad Kohlgrub, Germering oder Pfaffen-
hofen – die Weilheimer sind dabei. Für die 
jüngeren Teilnehmer der U8 und U10 bie-
ten wir eher die spielerischen Sportfeste 
an, die älteren Teilnehmer starten in den 
klassischen Disziplinen der Schülerleicht-
athletik. Im September wird dann die U14 

zur Titelverteidigung antreten. 2013 waren 
die Weilheimer Mädchen bei der Ober-
bayerischen DSMM* beste Mannschaft. 

Leichtathletik

Leichtathletik
Wettkämpfe, Kinder- und Jugend-
sportabzeichen, besondere  Angebote 
u.v.m. immer an der frischen Luft!

Aulauf backstage

Unsere U14 nach dem Sieg in Ismaning

* Deutsche Schülermannschaftsmeisterschaften bei der Leichtathletik
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Hier könnte Ihre Werbung stehen. 

Sie unterstützen damit den TSV 1847 Weilheim e.V. 

… und ganz besonders seine Jugendarbeit.
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Es tut sich wieder etwas im Nachwuchs-
bereich der Weilheimer Ringer: Seit dem 
Herbst 2013 gibt es eine  Bambinigruppe. 
Im Training stehen ausdrücklich nicht ring-
kampftechnische Elemente im Vorder-
grund, sondern Bewegungsspiele, die in 
spielerischer Form Freude am Sport ver-
mitteln sollen. Teilnehmen können sowohl 
Mädchen als auch Jungen im Alter von 
drei bis sechs Jahren. Treffpunkt ist jeden 
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr in der 
oberen Sporthalle des Gymnasiums in 
Weilheim. Übungsleiter sind zwei ausge-
bildete Fachübungsleiter und „alte Hasen“ 
auf der Ringermatte: Andreas Gailler und 
Eckhard Hammer lassen sich für die Kin-
der immer wieder neuen Übungen und 
Spiele einfallen. Die Ringerabteilung hat 
extra für die Bambinigruppe eine neue 
Ringermatte angeschafft. Die Mattenteile 
sind derart leicht, dass auch die Jüngsten 
in der Lage sind, eine Matte aufzubauen.
Und Grund zum Feiern gab es bei den 
Bambinis auch bereits: Der Jahresab-
schluss wurde mit Geschicklichkeitsspie-
len und anschließend mit einer leckeren 
Brotzeit gefeiert. Die Jugendlichen fei-
erten das Jahresende im kleinen Rah-
men in der Aula mit Pizza und Selbst-
gebackenem.  Herr Hoffmann bedankte 
sich zuletzt bei der Abteilungsführung mit 
einem kleinen Präsent.

Verletzungspech bei den Herren
Am 18. Januar 2014 fanden in Freising 
die Oberbayerischen Meisterschaften 
im griechisch-römischen Stil statt. Zwei 

 Weilheimer Athleten nahmen teil; Michael 
Martin (Platz 3) und Christian Ege (Platz 4). 
Michael Martin startete in der Gewichts-
klasse bis 120 kg. Dort musste er sich mit 
zwei Gegnern messen, denen er körper-
lich deutlich unterlegen war. Die zweite 
Begegnung endete zudem auch noch mit 
einer Verletzung an der Schulter. Christi-
an Ege trat in der Gewichtsklasse bis 96 
kg an. Nach zwei Niederlagen trat er zum 
entscheidenden Kampf um Platz drei an. 
Christian musste diesen Kampf durch Ver-
letzung aufgeben und landete somit auf 
Platz vier.

Christine Gailler/Michael Kraus

Ringen

Ringen
Wer sein Kind zum Bambini-Training 
anmelden möchte, wendet sich bitte 
an die 1. Abteilungsleiterin Christine 
Gailler. Unter der Tel. 0881/ 49613 
erhalten Sie weitere Informationen.

Neue Bambinigruppe
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Schwimmen

herigen Bestzeit. Elisabeth Braune (1998) 
blieb bei 50 Metern Brustschwimmen und 
50 Meter Freistil mit 0:32,4 und 0:40,7 im 
Bereich ihrer Bestzeiten. Über 100 Meter 
Brustschwimmen  war sie mit 1:29,8 erst-
mals unter 1:30 und sicherte sich so unter 
den Bewerben dieser Disziplin Top-Ten- 
Platzierungen. Lukas  Parockinger (2002) 

qualifizierte sich erstmals für die Ober-
bayerische Jahrgangsmeisterschaft. Er 
verbesserte seine Bestzeit in 50 Metern 
Freistil um eine Sekunde auf 0:34,5 und 
sicherte sich einen hervorragenden fünf-
ten Platz. Luca-Marie Metz (2003) ging 
viermal an den Start. Bei den 100 Metern 
Brustschwimmen fand die Zehnjährige 
ihren Rhythmus nicht und kam nicht an 
ihre Bestzeit heran, bei 50 Metern Rücken-

Auch bei der Oberbayerischen Kurzbahn-
meisterschaft der Schwimmer am 19. 
und 20. Oktober 2013 erhielt Sebasti-
an  Bleidießel (1996), wie bereits auf der 
Langbahn, einen Podestplatz. In über 200 
Meter Brustschwimmen  verbesserte er 
sich um fünf Sekunden auf 2:57,8 und 
gewann die Bronzemedaille. Auch bei den 

anderen Starts lief es für den 17-Jähri-
gen bestens. Er verbesserte sich über 
100 Meter Brust und 50 Meter Brust um 
je eine Sekunde auf 1:22,1 und 0:37,1 
und erreichte mit Platz acht und sechs 
Top-Ten-Resultate. In den 50 Metern 
Freistil knackte er mit 0:29,9 erstmals 
die  Dreißig-Sekunden-Marke und in 50 
Metern Schmetterlingsschwimmen blieb 
er mit 0:32,3 vier Zehntel unter  seiner bis-

Erneut Medaille bei Oberbayerischen Meisterschaft
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Schwimmen

Schwimmen
Neue Schwimmkurse, Wasser-
gymnastik,  Ausfl üge u.v.m.
Kontakt-E-Mail: b.knoepel@gmx.de

schwimmen lief es dann sehr gut, denn 
sie konnte ihre Bestzeit um zwei Sekun-
den auf 0:47,5 verbessern. Sowohl bei 
50 Metern Freistil, als auch bei 50 Metern 
Brustschwimmen blieb sie ebenso im 
Bereich ihrer Bestzeit. Beim Brustschwim-
men erreichte sie mit einer Zeit von 0.49,5 
Rang sieben. Alles in Allem ein erfolgrei-
ches Wochenende für unsere Schwimmer.

Nikolausschwimmen und Ehrung 
 langjähriger Mitglieder
Am Samstag, den 23. November füllte 
sich ab 10 Uhr das Hallenbad zum all-
jährlichen Nikolausschwimmen der TSV-
Schwimmabteilung. Dreiunddreißig  Aktive 
im Alter von sieben bis  fünfundsechzig 
maßen sich in siebzehn Wettbewerben. 
Vereinsmeister 2013 über 100 Meter 
Lagen, offene Klasse, wurden  Elisabeth 
Braune (1998) und Maximilian Hirth (1995), 

die beide den Titel aus dem Vorjahr ver-
teidigen konnten. Im Anschluss wurden 
bei einem kleinen Sektempfang lang-
jährige Mitglieder geehrt: Die Ehrenna-
del in Bronze für 15-jährige Zugehö-
rigkeit zur Schwimmabteilung erhielten 
Elisabeth Braune und  Philipp Sonn. Eben-
falls die bronzene Ehrennadel erhielt 
Simone Pohl, die bereits 22 Jahre der 
Schwimm abteilung angehört. Für Chris-
tian  Penzkofer,  Barbara Knöpel, Sabine 
Melzer und Christoph Mosny gab es die 
Ehrennadel in Silber für eine Zugehörig-
keit zur Abteilung von 30 bzw. 29 Jahren.

Anzeige
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Skisport

Kreiscup 2014
Bei den vier Kreiscuprennen wurden teil-
weise hervorragende Ergebnisse erzielt.
Mauda Michl konnte einmal den 2. Platz 
und zweimal einen 3. Platz in Ihrer Alters-
klasse erreichen, sodass sie in der 
Gesamtwertung Schüler I den 2. Platz 
belegte. Auch Moritz Hartmann erreichte 
bei seinem erst vierten Rennen als jüngs-
ter in seiner Altersklasse einen Podiums-
platz und wurde Dritter. In der Gesamt-
wertung belegte er in der Klasse Kinder I 
einen hervorragenden 4. Platz.  Amelie Bai-
erl erreichte in der Gesamtwertung Kinder 
II den 6. Platz obwohl sie nur an zwei Ren-
nen teilnehmen konnte. Georg Schwa-
bl wurde in seiner ersten Saison Zwölf-
ter. Janina und Jennifer Dorsch erreichten 
den 14. und 15. Platz in der Klasse Kinder 
IV.  Oliver Selbach erreichte den 10. Platz 
in der Klasse Kinder V. Er hatte ein beson-
ders großes Pech und musste mit einer 
schweren Verletzung die Saison been-
den.  Lieber Oliver wir wünschen dir recht 
schnelle Heilung, damit du im nächsten 
Winter wieder mit uns Skifahren kannst. 
Jessica Dorsch und Sophie Schalk wur-
den in der Gesamtwertung Schüler IV 
6. bzw. 7. Sophie konnte hierbei auch 
einen Stockerlplatz erfahren und Mauda                                                                                  
Moritz freute sich über den 3. Platz. 

Vereinsmeister
Lorena Eberle und Tobi Schmid sind Ver-
einsmeister. Ausgefahren wurde das Ren-
nen im Riesentorlauf in zwei Durchgängen 
am Kreuzwankllift im Garmisch Classic 

Training
Trotz des bei uns fast nicht stattfindenden  
Winters, konnten wir im Skigebiet Gar-
misch Classic, bei übrigens sehr guten 
Bedingungen, fast jedes Wochenende 
seit Dezember 2013, ein hervorragendes 
Stangen- und Techniktraining anbieten. 
Unsere Trainerinnen und Trainer kümmer-
ten sich mit viel Engagement um die Kin-
der und Jugendlichen. Auch diese Saison 
konnten wir wieder über unsere Schnup-
pertage im Dezember neuen Nachwuchs 
gewinnen. Mit viel Spaß und natürlich 
auch dem erforderlichen Ernst wurde 
unseren Kids, die für den Rennlauf nöti-
ge Technik vermittelt. Hierbei  leistete auch 
die von der Sparkasse Weilheim gespon-
serte  Trainingszeitnahme  wertvolle Diens-
te. Die Skiabteilung bedankt sich daher 
nochmals für dieses wertvolle Trainings-
gerät. Im Bild die Übergabe durch Robert 
Christian Mayer von den  Vereinigten 
Sparkassen.

Skilaufen – auch ohne richtigen Winter
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Gebiet bei sehr guten Schneebedingun-
gen. Leider spielte das Wetter nicht so 
ganz mit. Während im 1. Durchgang die 
Sicht noch recht gut war,  machte im zwei-
ten Lauf dichter Nebel den Teilnehmern 
zu schaffen.  Tobias Schmid hatte eine 
sehr harmonische und faire Strecke für 
den Lauf der Teilnehmer in den Jahrgän-
gen zwischen 2009 und 1942 gesteckt. 
So konnten auch die weniger trainierten 
Eltern den Lauf alle ohne große Schwie-
rigkeiten absolvieren.  Während Lorena 
Eberle zum ersten Mal Vereinsmeisterin 
wurde, hat Tobias Schmid schon mehr-
mals souverän den Titel des Vereinsmeis-
ters gewonnen. Das wichtigste jedoch: Es 
blieben alle sturz- und verletzungsfrei und 
der Spaß stand an erster Stelle.
 
Stadtmeisterschaften
Helena Beer und Marlon Kiechl sind die 
neuen Stadtmeister im Riesentorlauf. 
Achtzig Teilnehmer hatten sich für das 
Rennen am Seewaldlift in Seefeld gemel-
det. Bei hervorragenden Pisten- und Wet-
terverhältnissen konnten alle Teilnehmer 
den von Tobias Schmid sehr fair gesteck-
ten Lauf bewältigen. Auch wenn es man-
cher Rennläufer nicht ohne Sturz ins Ziel 
schaffte, blieben doch alle Teilnehmer 
verletzungsfrei und unbeschadet. Bei den 
Herren sicherte sich der 17-jährige Marlon 
Kiechl mit der Tagesbestzeit und bei den 
Damen die erst 15jährige Helena Beer den 
Stadtmeistertitel. Die Jugend hat also das 
Zepter übernommen. In der Mannschafts-
wertung belegte die Skischule Weiss-
blau den 1. Platz. Die Siegerehrung fand 
bei strahlendem Frühlings wetter vor Ort 

Skisport

Skisport

Das Training fi ndet in der Regel an 
den Wochenenden (Dezember bis 
März, im Skigebiet Garmisch Classic 
statt. Die  genauen Trainingstermine 
sind ab hängig von den Wetter- und 
Schneeverhältnissen und werden 
den Mitgliedern der Trainingsgrup-
pen jeweils mitgeteilt.

Die Skirennen fi nden in unterschied-
lichen Skigebieten statt, häufi g 
Unter ammergau / Steckenberg. 
Die Termine der Rennen sind auf 
der Internetseite der Skiabteilung 
 veröffentlicht.
www.ski-weilheim.de

an der Seewaldalm statt. Alle Teilneh-
mer erhielten eine Urkunde und die bes-
ten zusätzlich einen Pokal, die Erwachse-
nen freuten sich über eine Flasche Wein. 
Die einzelnen Platzierungen findet man im 
Internet, s. u.
Peter Reicheneder und Georg Werkmeister
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Tanzsport

Jede Menge gute Plätze
Bei über fünfzig Turnieren standen von 
August 2013 bis März 2014 Paare der 
Tanzsportabteilung des TSV auf dem Par-
kett. Besondere Herausforderungen bot 
das „weltweit größte Tanzturnier für Pro-
fessionals und Amateure aller Altersgrup-
pen“ der German Open Championships, 
das alljährlich Mitte August im Stuttgarter 
Kultur- und Kongresszentrum Liederhal-
le ausgetragen wird. Auf dem „Senior III 
Open Standard Turnier” der World Dance 
Sport Federation ließen Willi und Pauline 
Tischer 50 von 188 Paaren hinter sich und 
ertanzten den 131/132. Platz. Angesichts 
des hohen Niveaus und den zahlreichen  
Paaren mit Weltmeistertiteln war das ein 
gelungener Einstieg. Auch viele andere 
Paare erreichten bei den Turnieren sehr 
gute Ergebnisse.

Jugend
Am 30. November wurde in München 
beim TSC Savoy das „Finale des Bayern-
pokals der Jugend“ getanzt. Dieses ist die 
abschließende nach einer Serie von fünf 

Turnierveranstaltungen, auf der sich Kin-
der-, Junioren- und Jugendpaare im Leis-
tungsport messen. Daran beteiligte sich 
auch das Weilheimer Paar Jonas Kaps/ 
Alexandra Muss, die in ihrer Altersgrup-
pe bei den Junioren II (14 – 15 jährige) in 
der D-Klasse an den Start gingen. Erster 
Start war in der Sektion Standardtanzen. 
Schon beim ersten Tanz, dem Langsamen 
Walzer, war zu sehen, dass sie gut mitmi-
schen konnten. Das bestätigten auch die 
Wertungsrichter und belohnten sie zuletzt 
nach Tango und Quickstep mit ihrem ers-
ten Turniersieg im Leistungssport. In der 
Sektion Lateintanzen starteten sie eben-
falls in der D-Klasse, ihr erstes Latein-
turnier im Leistungssport überhaupt. Als 
sechste konnten sie die Endrunde als 
gewünschtes Ziel erreichen und somit mit 
einem erfreulichen Einstieg in das Latein-
tanzen das Parkett verlassen. Dass sie 
zu den Endrundenteilnehmern gehören, 
bewiesen sie auf den Landesmeister-
schaften am 16. Februar 2014 in Fürth, wo 
sie unter den zehn Mitbewerbern über-
zeugend den vierten Platz erreichten. 

Rekord: Wie der Lump am Stecken
Ein kaum mehr zu überbietendes Ergeb-
nis gelang dem Seniorenpaar Peter und 
Birgit Handel Ende 2013 in Fürth Sta-
deln und Schwabach beim Mittelfrän-
kischen Tanzsportwochenende. In zwei 
Tagen traten sie auf neun Turnieren an 
und absolvierten dabei über siebzig Tänze 
– eine außergewöhnliche sportliche Leis-
tung und wohl auch ein Rekord in der 

Tanzen – eine echt sportliche Angelegenheit

Willi und Pauline Tischer
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Tanzsport

Geschichte der Tanzsportabteilung des 
TSV 1847 Weilheim e. V. Klar wurde dies 
auch mit oberen Stufen auf dem Sieger-
treppchen belohnt.

Freizeitsport und Übungsbetrieb 
Weilheimer Tänzer zu Gast beim GTC 
Murnau für die Abnahme des Deutschen 
Tanzsportabzeichens. Zahlreiche Paare 
des GTC-Murnau, des Tanzsportclubs 
Tölzerland, des Tanzzentrums Murnau 
und natürlich auch der TSA des TSV 1847 
Weilheim e.V. reisten hierzu an, um ihr tän-
zerisches Können zu beweisen. Es galt 
ja nicht nur die Figuren zu beherrschen, 
sondern diese auch korrekt im Takt der 
Musik zu tanzen und all dies – für man-
che zum ersten Mal – unter aufmerksa-
mer Beobachtung. Darüber hinaus hatten 
die Weilheimer Paare, die aus allen Alters- 
und Leistungsgruppen, von Kindern bis 
zu Turnierpaaren angetreten kamen, ihre 
Choreographien aus elf verschiedenen 

Tänzen aus-
gewählt und 
u n t e r s t r i -
chen somit 
ihr vielseiti-
ges Reper-
toire, wobei 
auch unse-
re jüngsten 
ihre erste 
Te i l n a h m e 
mit Bravour 
meisterten. 

Workshops 
Fest etabliert sind die „Sonntags-Work-
shops“, in denen die Mitglieder ihr tänze-
risches Repertoire ausweiten und Salsa, 
Discofox und Tango Argentino erler-
nen oder vertiefen konnten. Für einen 
Workshop über Freizeittänze konnte der 
bekannte Trainer Bernd Junghans gewon-
nen werden. Für Jugendförderung und 

Weilheimer Tänzer zu Gast beim GTC Murnau zur Abnahme des Deutschen Tanzsportabzeichens

Jonas Kaps, Alexandra Muss
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Tanzsport

Leistungsgruppen gab es eine Reihe von 
Standard und Lateinworkshops, mit dem 
Ziel unsere Paare in den Wettbewerben 
leistungsfähiger zu machen. 

Tag des Tanzes in Weilheim
In bewährter Weise veranstaltete der 
„Verein zur Förderung des Tanzsports“ 
zusammen mit zahlreichen Helfern der 
Tanzsportabteilung ein Nachmittagspro-
gramm mit dem Ziel, die Öffentlichkeit für 
die unterschiedlichen Facetten und die 
Vielfalt des Tanzens bzw. des Tanzsports 
zu interessieren. In zwei Sälen wurden 
parallel insgesamt zehn verschiedene 
Tänze bzw. Tanzarten von erfahrenen 
Trainern und Fachkundigen präsentiert. 
Viele der Zuschauer nutzten die ange-
botene Gelegenheit zum Mitmachen. Für 
Kuchen und Kaffee hatte das bewährte 
Catering-Team bestens gesorgt. 

Gesellschaftliches 
Am 26. Oktober 2013 fand zum 
zweiten Mal der interne Ball der 
 Tanzsportabteilung des TSV 1847 Weil-
heim e. V. in der  Bräuwastlhalle in Pei-
ßenberg statt. Der Ball wurde von allen 
 Erwachsenengruppen sehr gut besucht. 
Die gut gefüllte Halle bot den Rahmen für 
eine glänzende Stimmung. Nahezu jede 
Gruppe der TSA, seien es Gesellschafts-
kreise oder Leistungsgruppen, gestal-
teten den Abend mit gelungenen Dar-
bietungen und gaben Einblick über das 
vielseitige tänzerische Repertoire in der 
Tanzsportabteilung. Dazwischen spielte 
das bewährte Duo Caprice zum Publi-
kumstanz auf. 

Zahlreiche Auszeichnungen 
Auf der gut besuchten Weihnachtsfei-
er am 14. Dezember bot Abteilungslei-
ter Peter Handel einen Rückblick über 
die wichtigsten Ereignisse des zu Ende 
gehenden Jahres, dankte den Übungs-
leitern, Trainern und ehrenamtlich tätigen 
Helfern mit einem speziell für die Tanz-
sportabteilung angefertigten Becher, auf 
dem von Angelika Mayer entworfene tän-
zerische Motive abgebildet sind. Es wur-
den wie immer die Tanzsportabzeichen 
überreicht und langjährige Mitglieder mit 
Urkunden und Ehrennadeln ausgezeich-
net. Abschließend konnten sich viele der 
Anwesenden auf einem von Franz Jung-
wirth erstellten Zusammenschnitt von 
Videoaufnahmen der Darbietungen in der 
Bräuwastlhalle bewundern. 

Willi Tischer, Sportwart

Tanzsport
Von Jung bis Alt, vom Breitensport 
bis zum Leistungssport  bietet die 
Tanzsportabteilung für jeden etwas.

10. Mai KaTTaM-Breitensport-
wettbewerb 

19. Juni Grillfest 

28. September Standard-Landes-
meisterschaften der Kinder, Junioren 
und Jugendlichen 

9. November DTSA-Abnahme 

Mehr Info:
www.tanzen-weilheim.de
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Abele GmbH | Holzhofring 22 | 82362 Weilheim 
Tel.: 08 81/93 50-0 | Fax: 08 81/93 50-50 
www.abele.eu | info@abele.eu

Bevor Sie zum Sport gehen, sollten Sie sich anständig 
aufwärmen! Als zertifi zier ter Vaillant Innovationspartner 
helfen wir Ihnen dabei. Mit zukunftsweisender Heiz-
technik, kompetenter Beratung und umfassendem Service. 
Nur bei uns bekommen Sie die 5-Jahres-Garantie auf alle 
Vaillant Geräte der Generation Effizienz. Und auf Wunsch 
richten wir auch noch das komplette Bad ein. 

Abele – Ihr Innovationspartner für Heizung und 
Sanitär im Pfaffenwinkel.

Abele – Wärmekomfort mit Weitblick
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Taekwondo
Eine tolle Sportart

Einundzwanzig  Teilnehmer hatten sich 
zur 1. Kup-Prüfung am 18. Juni 2013 in 
Weilheim angemeldet. Unser  Prüfer Sandi 
Bilas, 5. Dan vom TSV 1865 Dachau 
ließ sich die Disziplinen Formenlauf, Ilbon 
 Taeryon, Selbstverteidigung, Freikampf 
mit Weste und Bruchtest vorführen. Alle 
Teilnehmer vom Anfänger bis zum Fortge-
schrittenen zeigten gute Leistungen und 
bekamen zum nächst höheren Gürtel 
noch ein  großes Lob des Prüfers.

Bayernpokal und Kindertraining
Am 6. Juli nahm Philip Reiter, Jugend  A 
bis 68 kg am 2. Bayernpokal in Augsburg 
teil und konnte einen guten 3. Platz errei-
chen. Zum Schulbeginn durften unse-
re Zehnjährigen aus dem Taekwondo- 
Kindertraining in den Jugendbereich 
wechseln. Außerdem wurde ein neuer 
Anfängerkurs für Kinder von acht bis zehn 
 Jahren gestartet. 

Für Weilheim nominiert
Nach unserer 2. Gürtelprüfung am 19. 
November ging es zum Saisonabschluss 
noch einmal auf die Kampffläche: Philip 
Reiter startete auf dem 2. Internationa-
len Challenge Cup in Neubiberg. Nach 
zwei gewonnenen Kämpfen konnte er 
den 1. Platz in der Fortgeschrittenenklas-
se erreichen. Herzlichen Glückwunsch! 
 Philip ist aufgrund seiner Erfolge in 2013 
für die Sportlerehrung des Bayerischen 
 Landessportverbandes BLSV und der 
Stadt Weilheim i.OB nominiert.

Taekwondo

Taekwondo

Kinder und Jugendliche können 
 jederzeit zu einem Schnupper-
training vorbeikommen. Mitzu-
bringen sind Sportkleidung und 
Turnschuhe, Brustpanzer und 
 Kopfschutz werden gestellt.

Sporthalle der Ammerschule
Lohgasse 17, 82362 Weilheim i.OB

Mehr Info:
www.taekwon-do-weilheim.de

Philip Reiter im Kampf

Teilnehmer der 1. Kup-Prüfung in Weilheim
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Hier könnte
Ihre Werbung stehen. 

Sie unterstützen damit 
den TSV 1847 Weilheim 
e. V. 

Ganz besonders seine 
Jugendarbeit.
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Zwischen auf und ab – die Herren
Sowohl positive als auch negative Resul-
tate kennzeichnen den letzten Saisonab-
schnitt der Tischtennismannschaften des 
TSV 1847 Weilheim. So musste die erste 
Herrenmannschaft in der Oberbayernli-
ga West trotz teilweise starken Leistun-
gen den vorzeitigen Abstieg hinnehmen. 
Grund hierfür war insbesondere die per-
sonelle Umstellung beim SC Fürstenfeld-
bruck, der durch Spieler aus der Bay-
ernliga nach einer schlechten Vorrunde 
fast die komplette Liga dominierte. Die 
Chancen für einen Wiederaufstieg ste-
hen aber sehr gut. Andererseits konn-
te die zweite Garnitur nach einer überra-
genden Rückrunde bereits durch einen 
klaren 9:2-Sieg gegen den TSV Murnau 
III die Meisterschaft in der 3. Bezirksliga 
Ammer und damit den direkten Aufstieg 
in die 2. Bezirksliga Ammer/Würm klar-
machen. Verantwortlich für den Erfolg war 
eine starke Mannschaftsleistung, die sich 
in sehr hohen Siegen (knappste Ergeb-
nisse in der Rückrunde waren zwei 9:3-
Siege) wiederspiegelten. Folglich spielen 
die erste und zweite Mannschaft des TSV 
in der kommenden Saison in der gleichen 
Liga.

Positives Ende
Spannend verlief das Ende der Rückrun-
de für die dritte Ganitur. Trotz zwei Nie-
derlagen sind die Chancen zur Meister-
schaft in der 1. Kreisliga vor dem letzten 
Saison spiel noch vorhanden. Mit einem 
Sieg im letzten Spiel wäre der direkte Auf-

stieg perfekt. Ein sicherer Mittelfeldplatz 
(Platz 5 von 10) steht bereits vor dem letz-
ten Spiel der vierten Mannschaft des TSV 
für das Team in der 2. Kreisliga fest. Die 
Meisterschaft in der 4.  Kreisliga für Vie-
rermannschaften kann die fünfte Herren-
mannschaft im letzten Punktspiel für sich 
entscheiden. Die Chancen hierfür sind 
sehr gut. Trotz des sicheren Abstiegs der 
ersten Herrenmannschaft kann das Ende 
der Saison 2013/2014 durch den Aufstieg 
der zweiten Garnitur und den möglichen 
Erfolgen der dritten und fünften Mann-
schaft insgesamt noch  positiv ausfallen.

Jugend
Die Ziele für die Saison 2013/14 wurden 
von den Jugendmannschaften erreicht 
und teilweise sogar übertroffen. Mit 20:4 
Punkten wurden unsere Mädchen knapp 
hinter dem hohen Favoriten aus Großweil 
unerwartet Zweiter. Im direkten Vergleich 
unterlagen sie jedoch mit 3:6 bzw. 2:6. 
Überragende Leistungen zeigten während 
der gesamten Saison Jennifer Himmelstoß 
und Jutta Kraus, die nur gegen die Num-
mer eins aus Großweil verloren. Erfreulich 
waren auch 
die guten 
Spiele der 
anderen Mäd-
chen, selbst 
wenn es nicht 
immer zum 
E i n z e l s i e g 
reichte. Die 
erste Jugend-
mannschaf t 
konnte in der 

Tischtennis

Immer hin und her

Geballte Mädels-Power
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Individueller Innenausbau
Moderne Wohnideen
Maß- und Einbaumöbel
Türen und Fenster

Tankenrainer Straße 4 · 82362 Weilheim i.OB
Telefon 0881-2269 · Telefax 0881-6576

E-Mail: Schreinerei.Anton.Schuetz@t-online.de
Internet: www.schreinerei-schuetz.de

SCHÜTZ K
G

MassimoPizzeria

Trattoria
Jahnstraße 2
82362 WEILHEIM
Tel. 0881-9257200

Jahnstraße 2
82362 WEILHEIM
Tel. 0881-9257200

Besuchen Sie uns auf Facebook

Jahnstraße 2
82362 WEILHEIM
Tel. 0881-9257200

Jahnstraße 2
82362 WEILHEIM
Tel. 0881-9257200

Wir
freuen

uns auf
Ihren

Besuch!
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Tischtennis

Rückrunde drei Spiele gewinnen und fes-
tigte somit den 5. Tabellenplatz. Ein posi-
tives Spielkonto erreichte zum Abschluss 
seiner Jugendsaison Sebastian Sporer. 
Simon Bauer kann nach Ende der Sai-
son ebenfalls eine positive Bilanz vorwei-
sen. Kevin Schuster hat die Erwartungen 
erfüllt und schloss die Saison  fast ausge-
glichen ab. Die Ersatzspieler Ewald Moritz 
und Tobi Ladwig holten ebenfalls wichtige 
Einzelsiege.

Jugend
Für die zweite Jugendmannschaft war 
in der Rückrunde der zweite Tabellen-
platz nicht mehr zu halten, da man eini-
ge Male ersatzgeschwächt in der Rück-
runde antreten musste. Trotzdem gelang 
der Mannschaft ein Mittelfeldplatz mit 
15:13 Punkten in der 2. Kreisliga. Positi-
ve Spielverhältnisse hatten Simon Bauer, 
Moritz Ewald und Tobi Ladwig. Nico Stü-
biger konnte verletzungsbedingt die ers-
ten Spiele nicht antreten und auch nicht 
am Training teilnehmen. Dadurch bedingt 
konnte er zu Beginn der Rückrunde seine 
Fähigkeiten nicht voll umsetzen, fand aber 
in den letzten Spielen immer besser ins 
Spiel zurück. Spannend ging es bei der 
3. Jugendmannschaft zu. Zeitweise lagen 
die Jungs sogar auf dem 3. Tabellenplatz 
hinter den souveränen Mannschaften aus 
Unterhausen und Peißenberg. Am Ende 
sprang leider nur der 7. Tabellenplatz für 
die noch junge Bubenmannschaft heraus. 
Insgesamt kamen acht Spieler zum Ein-
satz, die im laufenden Spielbetrieb weitere 
Erfahrungen sammeln konnten.

Ganz klein
Unsere Bambinis sorgten für eine positi-
ve Überraschung. Nach der Vorrunde lag 
die 2. Bambinimannschaft in Ihrer Grup-
pe noch auf Platz 5. Für die Rückrunde 
kam es dann zu einer Neuformiereung 
der Mannschaften in zwei unterschiedli-
chen Leistungsgruppen. Im Spiel um Platz 
8 – 14 konnte Bambini 2 anschließend 
die Saison mit dem neunten Platz und 
10:2 Punkten erfolgreich beenden. Für die 
größte Sensation sorgten unsere Bambi-
ni 1, die nach der Vorrunde noch auf dem 
dritten Platz lagen, da sie gegen Hohen-
furch und Polling sowie gegen Söchering 
nicht gewinnen konnten. In der neuen 
Gruppe (Spiel um Platz 1-7) lief es dafür 
umso besser. Mit einem Punkteverhältnis 
von 11:1 wurde dank des besseren Spiel-
verhältnisses der erste Tabellenplatz vor 
 Hohenfurch erreicht.

Tischtennis

Mehr Info:
www.tt-tsvweilheim.de

Super Leistungen zeigten unsere Jugendteams
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aufs beste kultiviert. Aber auch die ande-
ren Gruppen bewiesen aufs Beste Viel-
falt und Können beim „richtigen Verbie-
gen“. In einer unterhaltsamen Show aus 
waghalsiger Akrobatik und romantischen 
Nummern zeigten kleine (Der Flohzirkus) 
und größere Turner („On Ira“), ihr Können. 
Alle wurden sozusagen „vorgeführt“ und 
konnten zeigen, was sie gelernt haben: 
die Bubenturngruppe an Balken, Barren 
und Boden; in bunten Kostümen rollten 
die „Rhönrad-Clowns“ (Martina Harrer) 

und die Rhönradgruppe (Sandra Ryschka) 
durch die Halle. Die  Mädchenturngruppe 

Manege frei für den Nikolaus
„Hereinspaziert, Manege frei für 320 
 Aktive“. Karin Rannetshauser, 2. Abtei-
lungsleiterin der Turnabteilung, die mit 
Klaus Förster, 1. Abteilungsleiter, begrüß-
ten mit diesen Worten das Publikum in der 
bis auf den letzten Platz gefüllten Jahn-
halle und führten charmant durch das 
dreistündige Programm des  alljährlichen 

Advent turnens. Sämtliche Akteure zeig-
ten in der Vielfalt ihrer Auftritte, dass Tur-
nen weit mehr ist, als einfache Gymnas-
tik oder über Geräte zu hüpfen. Turnen ist 
eine sportliche Königsdisziplin im Umgang 
mit dem eigenen Körper. Diese Disziplin 
hat im TSV das Vorzeigeensemble Vaganti 

Turnen

Verbiegen – aber richtig
Was Turnen alles sein kann

Zu unserer Vorzeigegruppe „ Vaganti“ 
und ihrer Südafrika-Tournee in 2013 
lesen Sie bitte auf Seite 20 f.

Vielfalt beim Adventsturnen
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spritzige Show „Zirkus der vergessenen 
 Träume“. Zum Abschluss traten die Kunst- 
und Gerätturner von Dr. Michael Krocka 
in die Manege. Als „Flying Tujus“ boten 
sie spektakuläre Übungen an Barren, 
Sprung und Reck. Die Kleinsten zeigten 
am Boden und Sprung, was sie bereits 
gelernt haben.

Danke
Großer Dank gebührt Klaus Förster und 
Karin Rannetshauser für die gesamte 
Organisation sowie die Moderation. Ein 
großes Dankeschön geht auch an alle 
Übungsleiter und Helfer, die wieder ein-
mal ein hochwertiges und abwechslungs-
reiches Programm auf die Beine gestellt 
haben. Danken möchten wir auch all 
denen, die im Hintergrund diese Veran-
staltung zu einem großen Erfolg werden 
ließen, am Kiosk, als Kuchenbäcker, beim 
Auf-, Ab- und Umbbau, beim Geräte-
transport, bei Dekoration, Musik u. v. m. 
Während fleißige Helfer nach jedem Auf-
tritt durch die Halle eilten und umbauten, 
unterhielten junge Turner an den Ringen 
das Publikum. Großer Applaus von den 
Zuschauern, unter denen auch Bürger-
meister Markus Loth, die Sportreferen-
tin der Stadt Weilheim, Petra Hofer und 
einige Stadträte mitklatschten. Am Ende 
des bald dreistündigen Programms wur-
den alle Beteiligten mit einem kleinen 
Geschenk vom Nikolaus belohnt.

Trainingslager in Ulm 
Die zweite Jahreshälfte wurde von den 
Turnerinnen der Fördergruppe mit dem 
jährlichen Trainingslager am Ende der 

(ab 10 Jahre) unter der Leitung von Jenny 
Hanzlik präsentierte eine bunte Show auf 
Schwebebalken, Langbänken und Boden-
matten. Die Minivaganti zeigten wun-
derbare Schattenspiele. Zum ersten Mal 
dabei war die Gruppe „Parkour“ unter der 
Leitung von Daniel Leibrock mit der spek-
takulären Show „Freak Run – ein Clown 
im Parkour Training“. Adventturnen, das 
ist immer Einfallsreichtum und Kreativität, 
was man schon an den ungewöhnlichen 
Titel der einzelnen Nummern merkt: „Die 
Zirkusprinzessin und die wilden Hühner“ 
gehören im richtigen Leben zur Gerätturn-
gruppe unter der Leitung von Heidi Stan-
zel, Sandra Hütter und Anita Buchner. Sie 
zeigten effektvoll, was man an Stufenbar-
ren, Balken und Boden so alles anstellen 
kann. Die Funny Artists boten unter der 
Leitung von Anna Lang und Jasmin Mul-
terer unter dem Motto „Black & White Cir-
cus“ eine tolle Show. Mit dabei war die 
Aerobic-Gruppe unter der Leitung von 
Manfred Stork. Als gefährliche Raubtiere 
verkleidet präsentierten die erwachsenen 
Turner die lustige Raubtiernummer „Cir-
cus Aerobicus“. Weiter waren die Turne-
rinnen der Fördergruppe unter der Leitung 
von Sabine und  Christian Hub, Ute Juck-
nischke und Sandra Hütter dabei. Unter 
dem Motto „Die Menicellis – Artisten der 
Holme“ zeigten die Minis, was sie bereits 
gelernt haben. Die größeren Turnerinnen 
boten eine spannende Show an Stufen-
barren, Balken und auf der Airtrackbahn.
Selbstverständlich trat auch die Grup-
pe Vaganti-Vertical Artists, unter der Lei-
tung von Sylvia und Heidi Kluthe und 
Benjamin Stahl auf und präsentierte die 

Turnen
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Sommerferien eingeläutet. Gemeinsam 
mit Turnerinnen von Penzberg ging es 
nach Ulm, um drei Tage gemeinsam flei-
ßig zu trainieren. Für die jüngeren Turne-
rinnen ging es darum, die Übungen für 
die anstehenden oberbayerischen Mann-
schaftsmeisterschaften zu verfeinern, die 
älteren nutzten die Zeit, an neuen Ele-
menten, u. a. Rückwärtsschrauben am 
Boden, Vorwärtssalti, Aufgang am Balken 
und Vorbereitungen zum Tsukahara zu 
arbeiten. Neben den anstrengenden Trai-
ningseinheiten kam der Spaß für die Tur-
nerinnen und Trainer aber nicht zu kurz. 
Ein gemeinsamer Besuch des berühm-
ten Ulmer Münsters mit seinen 768 Trep-
penstufen sowie ein Schwimmbadbesuch 
durften zum Abschluss nicht fehlen. Wir 
freuen uns jetzt schon auf das kommende 
gemeinsame Trainingslager in Ulm!

Fehlerfreie Leistungen
Ein Höhepunkt in der zweiten Jahreshälfte 
waren die Oberbayerischen Mannschafts-
meisterschaften der Turnerinnen, die in 
Weilheim und Penzberg ausgetragen wur-
den. Am Samstag starteten die Turne-
rinnen der Altersklasse 7 in Penzberg 
in das Wettkampfwochenende. Die bei-
den Weilheimer Turnerinnen Emilie Rösler 
und Fiona Bärwaldt gingen gemeinsam 
mit zwei Penzberger Turnerinnen für die 
Turntalentschule an den Start. Am Ende 
landeten sie auf dem 2. Platz hinter den 
Turnerinnen aus Oberhaching. Rebekka 
Lochstampfer und Laura Leiman traten 
in der Altersklasse 8, ebenfalls gemein-
sam mit zwei Penzbergerinnen, an. Nach 
einer sehr guten Leistung konnten sich die 

Turnen

Mädchen mit mehr als 2,5 Punkten Vor-
sprung den Titel sichern. Am Nachmittag 
gingen Paulina Resch, Janina und Jenni-
fer Dorsch gemeinsam mit den Gerättur-
nerinnen Laura Huber und Eva Perwitz-
schky in der KM3 an den Start. Für die 
Mannschaft sprang am Ende, trotz hoher 
Nervosität, der 2. Platz heraus. Am Sonn-
tag gingen dann die Turnerinnen der KM2 
in Weilheim an den Start. Die Mannschaft 
mit Annica Baum und Dorothea Loch-
stampfer, die ebenfalls von Penzberger 
Turnerinnen unterstützt wurde, hatte vor 
heimischem Publikum etwas Pech und 
musste sich am Ende mit dem undank-
baren 4. Platz zufrieden geben. Celi-
ne Baum startete in der Mannschaft der 
Aktiven. Diese zeigte fehlerfreie Leistun-
gen und belegte am Ende etwas überra-
schend den 1. Platz vor der Mannschaft 
des TSV Jetzendorf. Eine Woche später 
wurden die Bayerischen Mannschafts-
meisterschaften in Veitshöchheim ausge-
tragen. Rebekka Lochstampfer und Laura 
Leiman gingen erneut in der AK8 an den 

Fördergruppe
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der besten vier bayerischen Mannschaf-
ten der Schülerinnenliga. Die Turnerinnen 
zeigten an diesem Tag größtenteils fehler-
freie Übungen. Am Ende konnten sich die 
Turnerinnen, deren Eltern und Trainer über 
den hervorragenden 2. Platz freuen. An 
diese Leistungen wollen die Turnerinnen in 
diesem Jahr wieder anschließen!

Abschluss
Zum Abschluss des erfolgreichen Turn-
jahres fuhren die Turnerinnen der Förder-
gruppe gemeinsam mit den Penzberger 
Turnerinnen und ihren Trainern an einem 
Samstagmorgen nach Innsbruck, um dort 
einen gemeinsamen Trainingstag im Leis-
tungszentrum zu absolvieren. Einige Eltern 
und Geschwister begleiteten die Turnerin-
nen, um einen schönen Tag in Innsbruck, 
u. a. auf dem Weihnachtsmarkt, zu ver-
bringen. Nach zwei anstrengenden Trai-
ningseinheiten trafen sich alle Turnerinnen, 
Trainer, Eltern und Geschwister auf halber 
Strecke in einer Pizzeria in Mittenwald, um 
den Tag gemeinsam ausklingen zu las-
sen. In der Vergangenheit hat sich gezeigt, 

Start. Leider liefen nicht alle Übungen so 
gut wie noch eine Woche vorher bei den 
oberbayerischen Mannschaftsmeister-
schaften, sodass am Ende der 4. Platz für 
die Turnerinnen heraussprang, was trotz-
dem eine gute Leistung ist! Highlight des 
Jahres war das Finale der Schülerinnen-
Landesliga in Veitshöchheim. Die Weilhei-
mer Turnerinnen Dorothea Lochstampfer, 
Annica und Celine Baum  qualifizierten sich 
bei den in der ersten Jahreshälfte ausge-
tragenen Wettkämpfen für das Ligafinale 

Kunstturner, TSV Buttenwiesen mit Manuel Förster (oben Mitte)

Kunstturnen
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Turnen

Turnen
Intern
9. Mai (Freitag) Hauptversammlung 
der Turnabteilung mit Neuwahlen
24. Mai (Samstag), Frühjahrs- und 
Familienfest (wenn es die Umbau-
maßnahmen zulassen)
24. Oktober (Freitag) ab 19:30 Uhr; 
Gesellschaftsabend der Turnabtei-
lung im Vereinsheim
13. Dezember (Samstag) Adventtur-
nen in der Jahnhalle

Veranstaltungen
12. Juli (Samstag) Weilheimer Stadt-
meisterschaften (Sporthalle der 
Hardtschule)
18. Oktober, Bundesliga Heimwett-
kampf Exquisa Oberbayern gegen 
TSV  Buttenwiesen in der Jahnhalle
Genaue Zeiten entnehmen Sie bitte 
den Vorankündigungen in der lokalen 
Presse.

dass solch besondere Trainingstage eine 
große Motivation für die Turnerinnen sind 
und dass dabei das Gemeinschaftsgefühl 
unter den Turnerinnen und Trainern weiter 
gestärkt wird. 

Abenteuer Bundesliga
Siege und Niederlagen gab es für die 
 Weilheimer Turner der Abteilung Kunst- 
Gerätturnen in den unterschiedlichen 
Bundesligen zu verzeichnen. Für die Weil-
heimer Jungs beim TSV Buttenwiesen 
(Johannes Albrecht, Nicolai Ullrich, Fabian 
Ullrich und Anselm Schmid)  bescherte die 
Saison im Oberhaus der Deutschen Turn-
liga gegen die deutschen Spitzen turner 
u.a. Marcel Nguyen, Fabian Hambüchen, 
zwar beeindruckende Wettkämpfe vor tol-
ler Kulisse, aber leider keine Siege. Mit 
teils deutlichen Niederlagen mussten sich 
die Jungs gegen die Mannschaften aus 
Stuttgart, Cottbus, Chemnitz, Strauben-
hardt, Obere Lahn, Saar und  Wetzgau 
geschlagen geben und erreichten am 
Ende den 8. Tabellenplatz und somit den 
Abstieg in die 2. Bundesliga. Dagegen 
marschierte das Team Exquisa Ober-
bayern (mit Manuel Förster) ohne Nieder-
lage durch die 3. Bundesliga Süd. Mit nur 
einem Unentschieden, leider beim Heim-
wettkampf gegen die TG Allgäu in der 
Sporthalle der Weilheimer  Hardtschule, 
und teils deutlichen Siegen gegen die 
restlichen Konkurrenten, standen sie am 
Ende der Saison ganz oben in der Tabel-
le. Darüber hinaus krönten sie diese tolle 
Leistung mit einem deutlichen Sieg beim 
Aufstiegs finale in Hamm gegen den TV 
Großen-Linden und haben neben dem 

Meistertitel damit auch den Aufstieg in die 
2.  Kunstturn-Bundesliga erreicht. Im Jahr 
2014 turnen wieder fünf TSV-Turner in der 
zweithöchsten Liga Deutschlands. Das 
bedeutet einen sicheren  Klassenerhalt in 
der Bayernliga. Nach vier spannenden 
Wettkämpfen in der  Bayernliga erreichte 
die Mannschaft Exquisa TSV 1847 Weil-
heim am Ende der Saison einen siche-
ren 4. Platz in der Abschluss tabelle und 
sicherte sich somit den Verbleib in der 
zweithöchsten Liga Bayerns. Herzlichen 
Dank an  Werner Vicario.
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Beach-Volleyball boomt, und das nicht 
erst seit dem sensationellen Gewinn der 
Goldmedaille der Deutschen Herren bei 
Olympia 2012 in London. Auch in der Pol-
linger Straße ist der Trend angekommen. 
Nahezu täglich hechten begeisterte Sand-
Sportler hinter den Bällen her. Ob ambitio-
nierte Teenies oder abgeklärte Routiniers: 
Für alle gibt es Trainings- und Spielzeiten. 
Jedes Abteilungsmitglied kann das brei-
te Angebot nutzen. Die Belegung hängt 
am Infokasten neben den Sandplätzen 
aus und wird auch auf unserer Internet-
seite regelmäßig den aktuellen Bedürfnis-
sen angepasst. Wir Sandsportler freuen 
uns auf die neue Saison, und bedan-
ken uns bei der Gelegenheit (im Voraus) 
für die neue schöne Materialhütte, die 

Volleyball

den Trainingsbetrieb und die Instand-
haltung der Plätze deutlich erleichtern 
wird.  Unsere TSV-Jungs der Jahrgänge 
1997-2001 hatten viel Spaß beim Freund-
schaftsturnier gegen die jungen Kolle-
gen aus Herrsching. Im August steht ein 
gemeinsames Trainingslager in Berlin auf 
dem Programm.

Freizeit Mix 1
Es war eine starke Saison in der höchs-
ten Liga, in der fast alle Mannschaf-
ten auf Augenhöhe liegen. Zurzeit ist die 
Mannschaft Tabellendritter und somit zur 
Teilnahme am Quali-Turnier zur Ober-
bayerische Meisterschaft berechtigt. Aller-
dings fehlen noch zwei Spiele gegen die 
direkten Verfolger. 

Im Sand spielen – TSV-Jungs haben Spaß

Sonne, Sand und strahlende Gesichter
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Senioren Ü41
Dieses Jahr war wieder die Volleyballab-
teilung des TSV-Weilheims Ausrichter der 
Südbayrischen und Bayrischen Meister-
schaft. Bei der Südbayrischen lief noch 
alles glatt und die Mannschaft erspiel-
te den zweiten Platz in dem Turnier. Mit 
einem Kader von zehn Mitgliedern ließ die 
Mannschaft den Gegnern wenige Chan-
cen. Nur gegen den ASV-Dachau musste 
eine Niederlage eingesteckt werden. Bei 
der  Bayerischen Meisterschaft  rückte der 
TSV mit gleich elf Spielern an. Das half 
leider nicht, denn als letzter des Turniers 
blieb die Erkenntnis, dass ein Satz nicht 
mit zwanzig Punkten zu Ende ist (mehr-
fach spielte die Mannschaft bis zu dieser 
Punktzahl hervorragend mit), und dass 
trotz eines hochklassigen Turniers, die 
zusammengewürfelte Mannschaft viel-
leicht doch etwas mehr im Vorfeld hätte 
trainieren müssen. Allerdings standen 
Teamgeist und Spaß wieder ganz oben.

Volleyball

Volleyball 

Interesse mitzumachen? Einfach 
 vorbeischauen. Alle Trainingszeiten 
gibt es auf unserem Flyer beim TSV 
oder online: 
www.Volleyball-Weilheim.de
Kontakt Beachvolleyball: Silvana 
Krieg, Tel. 0170/ 4444707, E-Mail: 
beachvolleyball@volleyball-weilheim.
de 
Turniere (ohne Altersbeschränkung):
 24. Mai, King&Queen-Beachvolley-
ball-Turnier (2er Mixed)
 5. Juni, 6. Offene Kreis-
Meisterschaften Landkreis 
Weilheim-Schongau
 19. Juni, Sommerfest (mit 
Abteilungs-Turnier), 
 30. August bis 14. September, 
Saison-Ausklang / Beachvolley-
ball-Camp in Italien

Senioren 

U16 männlich/weiblich
Über großen Zulauf können sich zur 
Zeit unsere Jungs und Mädels des U16 
 Trainings freuen. Wir schauen zuversicht-
lich auf eine neue Saison im Spielbe-
trieb des Kreis Süd. In der vergangenen 
 Saison  konnten wir eine U16 weiblich und 
zwei U16 männlich melden, die gegen die 
anderen Mannschaften stets auf Augen-
höhe agierten. Einzig die Niederlage im 
letzten Spiel von Weilheim 1 gegen Holz-
kirchen 1 schmerzte etwas, da dadurch 
die  Qualifikation zur Oberbayerischen 
Meisterschaft verloren ging. Unsere Bilanz 
ist durchweg positiv. Jetzt schauen wir 
gespannt auf eine neue Saison 2014/15. 

Mixed Team
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Günstig übernachten

Die Jugendleitung hat ein Abonnement 
von vier Jugendherbergsausweisen. 
Damit gibt es die Möglichkeit, in mehr als 
viertausend Jugendherbergen weltweit 
zu günstigeren Preisen zu übernachten. 
Die Karten können in der  Geschäftsstelle 
ausgeliehen werden. Weitere  interessante 
Informationen und Anregungen des 
 Deutschen Jugendherbergswerks findet 
Ihr unter: 
www.jugendherberge.de

Es lohnt sich!
Eine Mitgliedschaft beim TSV 1847 
 Weilheim e. V. lohnt sich. Der Verein  bietet 
eine Menge Vorteile für alle Mitglieder. 
Überzeugen Sie sich selbst. Melden Sie 
sich gleich an!

Anzeige  Info

Brigitte
Schulze

®

Brigitte Schulze Verlag / Agentur
82362 Weilheim i.OB
Tel. 0881/ 63125
Fax 0881/ 63126
bs@brigitte-schulze-verlag.de
www.brigitteschulze.de

Hallo und Grüß 
Gott zusammen!
Über  zwanzig 
Jahre bin ich 
im Dienst der 
Kommunikations-
wirtschaft 
unterwegs, 

als Auslands korrespondentin, 
als Kultur- und Tourismus-
beraterin, und jetzt als 
 Gestalterin  verantwortlich 
für den  Relaunche des TSV- 
Sportreports. Außerdem bin ich 
die Autorin und  Verlegerin des 
einzig artigen 
Weilheim- 
Reiseführers.

Gerne bin 
ich auch für 
Sie da und 
 unterstütze 
Sie in Ihren 
 Anliegen 
rund um 
 Publikationen, 
 Werbung, 
Inhalte und ihre  Darstellung. 
Kontaktieren Sie mich!
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Mitglied werden

TURN- UND SPORTVEREIN 1847 WEILHEIM E. V.
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Mitgliedsgebühren

TURN- UND SPORTVEREIN 1847 WEILHEIM E. V.
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Anzeige

Als Teamplayer  
weltweit an der Spitze

Wachsen Sie mit uns durch Engagement  
und Teamgeist. Wir suchen Auszubildende  
in den folgenden Bereichen:

• Mechatroniker
• Ingenieure im dualen Studium
• Technische Produktdesigner
• Zerspanungsmechaniker
• Industriekaufleute

Die Weckerle Companies ist ein international agierendes und expandierendes Unternehmen mit Hauptsitz in Weilheim  
und weiteren Standorten weltweit. Das Unternehmen ist in die Bereiche Maschinenbau und Kosmetik produktion 
unterteilt. Weckerle Cosmetics entwickelt und produziert Kosmetikprodukte für namhafte Kosmetikkonzerne. Weckerle 
Machines zählt zu den Marktführern im Bereich Abfüllanlangen.

Weckerle GmbH
Holzhofstr. 26
82362 Weilheim
GERMANY
T +49 881 9293 0
weckerle.com

Hauptsitz
Weilheim

Jetzt für 2015 bewerben:
per E-Mail an job@weckerle.com 
oder schriftlich unter:  
Weckerle GmbH, Holzhofstr. 26, 82363 Weilheim
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Wir fördern den
Jugendsport im Landkreis.

�Vereinigte
Sparkassen

Sparkasse: Fair. Menschlich. Nah.

Die jugendlichen Rennläufer des TSV Weilheim mit Sparkassensprecher Robert Christian Mayer (ganz links) und
den Trainern Franz Daiser (2. v. l.) und Peter Reicheneder (ganz rechts) bei der Übergabe der neuen Slalomstangen.


